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Seit einigen Wochen hat das „Slowly-Café“ in der ehemaligen - 
rundum sanierten - Gaststätte „Lobberle“ eröffnet - und die 
Resonanz könnte kaum besser sein. Bei einem Besuch der städ-
tischen Wirtschaftsförderung berichtete Inhaberin Pia Nippen, 
dass das Café bereits für private Feierlichkeiten für August, 
November und Dezember ausgebucht sei. Und prompt steht 
während des Gesprächs mit Nadine Gottschalk, Amtsleiterin des 
Büros Oberbürgermeister und dort verantwortlich für die Wirt-
schaftsförderung, ein Mann am Tresen, der für das nächste Jahr 
eine Familienfeier buchen will. 
Die Idee und das gut durchdachte Konzept hinter dem „Slowly- 
Café“ stammt von Nippens Tochter, umgesetzt wird es gemein-
sam. Alle packen neben ihren Hauptberufen mit an: Töchter, 
Schwiegersöhne und zwischenzeitlich auch vier Minijobbler. 
Pia Nippen selbst ist vielen im Ort noch bestens bekannt: 40 Jahre 
lang führte sie das „Lobberle“, dessen Gästezimmer weiterhin 
bestehen und z.B. auch direkt nach einer Veranstaltung gebucht 
werden können. 
„Wir haben im November hier ein Klassentreffen,“ so Nippen. „Da 
sind auch alle Gästezimmer ausgebucht“, ergänzt sie. „Nicht jeder 
Gast hat noch Eltern im Ort, bei denen sie übernachten können. 
Da bietet sich die Möglichkeit direkt hier im Haus doch an.“
Grundsätzlich legt das Slowly-Café das Hauptaugenmerk auf 
Events. Familienfeiern und ähnliche Veranstaltungen seien 
immer willkommen. „Und da gehen wir dann mit unserem An-
gebot auf die individuellen Wünsche ein,“ erklärt die Wirtin und 
erinnert sich an die Planungsgespräche für die Feierlichkeiten zu 
einem runden Geburtstag. Ein gut bürgerliches Essen war da ge-
wünscht. „Wir können auch Schnitzel und Kartoffelsalat,“ lacht 
Pia Nippen. 
Ansonsten spricht das Café vor allem junges Publikum an. Die 
Speisekarte bietet für einen leckeren Frühstückssnack von 
veganen Angeboten bis hin zum klassischen Essen alles, was 
ernährungsbewusste Besucherinnen und Besucher mögen 
(„Unser Matcha ist in Rheinstetten einmalig“). Und oben drauf 
gibt es auch noch einen „Gratis-Babyccino“ für Kinder. Diese 
sind im Slowly besonders willkommen. Eine helle Spielecke 
lädt zum Entdecken ein, während die Eltern gemütlich am Tisch 
nebenan zusammensitzen. Und auch das „stille Örtchen“ heißt 
die kleinen Gäste willkommen: Für sie gibt es speziell eine 
niedrige Kleinkindertoilette. 

Wirtschaftsförderung der Stadt Rheinstetten besucht neues „Slowly-Café“

Nadine Gottschalk (r.) bei ihrem Besuch im Gespräch	  
mit Pia Nippen (Bildmitte).

Das ganze Team des Slowly-Cafés im Einsatz

Auch ansonsten wurde an Barierrefreiheit gedacht. „Wir haben 
eine Rampe hier“, erklärt Nippen. „Die ist bei Bedarf ganz schnell 
auf die Stufen gelegt.“
Alles zusammen ergibt ein gemütliches, modernes Ambiente, 
das - so Nadine Gottschalk - „den Ort bereichert und genau das 
bietet, was hier noch gefehlt hat.“ Für den eiligen Besucher gibt 
es auch viele Möglichkeiten „To-go“. (26 ASBNR 139)

Eine bunte Vielfalt von Insekten und Pflanzen und somit Ar-
tenvielfalt in ihrer schönsten Form erlebten die zahlreichen 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bei einer Führung entlang des 
alten Federbachdammes in Neuburgweier. Dank guten Wetters 
tummelten sich in dieser großflächigen Wiesenlandschaft wie 
erhofft zahlreiche Schmetterlinge, die durch kurzzeitigen Fang di-
rekt aus der Nähe betrachtet werden konnten. Neben teils schon 
bekannten Tagfaltern wie Großes Ochsenauge, Schachbrett, 
Kleines Wiesenvögelchen oder Gewöhnlichem Bläuling konnten 
auch eher unbekannte Arten wie der Schwarzkolbige Dickkopf-
falter begeistern. Für viele überraschend war, dass auch etliche 
Schmetterlinge zu entdecken waren, die eigentlich zu den Nacht-
faltern gehören, aber dennoch auch am Tage fliegen. Arten wie 
Klee-Gitterspanner, Braune Tageule, Ackerwinden-Bunteulchen 
oder Silbergestreiftes Grasmotteneulchen machten deutlich, 
dass ein genaueres Hinsehen durch unerwartete Erlebnisse be-
lohnt werden kann. Martin Reuter gab dabei auch Tipps für das 
eigenständige Kennenlernen von Tag- und Nachtfaltern.
Schmetterlinge und andere Insekten profitieren von blüten- 
reichen, extensiven Wiesenlandschaften. Wie diese Flächen in 
enger Zusammenarbeit von Stadtverwaltung und Landwirten 
entwickelt wurden und aktuell gepflegt werden, war neben der 
Vorstellung von Tier- und Pflanzenarten auch Bestandteil der 
Erläuterungen von Martin Reuter. Dort und anderswo in Rhein- 
stetten werden durch standortgemäße Pflegekonzepte Biotope 

Blüten und Schmetterlinge begeistern bei Führung zum Tag der Artenvielfalt

und deren Arten bewahrt, die in einer rein ertragsorientierten Be-
wirtschaftung kein Überleben hätten. So werden große Flächen 
in Rheinstetten im besten Sinne eines Landschaftsmuseums 
erhalten, um sowohl Biodiversität zu fördern, aber nicht zuletzt 
auch den Menschen Naturerlebnisse direkt vor der Haustür zu 
ermöglichen. Am Ende waren von dieser vom Museum für Sied-
lungsgeschichte und Martin Reuter von der Stadtverwaltung in 
Kooperation mit dem BUND Ortsverband angebotenen Veranstal-
tung alle begeistert und konnten sich zum Abschluss nochmals 
an einer fast schon „Massenversammlung“ von Faltern beim 
Blütenbesuch an einigen Kratzdisteln erfreuen. Daran war ein-
drücklich zu sehen, dass auch eher unbeliebte „Unkräuter“ eine 
große ökologische Bedeutung besitzen.



Seite 3Nr. 26/2026

Graffiti-Aktion setzt klares Zeichen gegen Alkoholmissbrauch
An der Haltestelle Rheinaustraße präsentiert sich ein Trafohäus-
chen in völlig neuem Gewand: Zwei Künstler des Hip-Hop-Kultur-
zentrums Combo haben im Auftrag der Suchtberatung Ettlingen 
eine farbenfrohe Graffiti-Gestaltung zum Thema Alkoholsucht 
umgesetzt. Letzte Woche wurde das Projekt offiziell eingeweiht.
Ziel der Aktion ist es, Alkoholmissbrauch sichtbar zu machen. 
Denn sowohl eine solche Sucht als auch Graffiti-Kunst seien 
in der Gesellschaft immer noch stigmatisiert, erklärte vor Ort 
Nina Gerich von der Suchtberatung Ettlingen (AGJ). „Es entstand 
dann die Idee einer gemeinsamen Aktion“, so Gerich. „Raus aus 
der Schmuddelecke, rein in den öffentlichen Raum.“
Die Suchtberatung führt alle zwei Jahre besondere Präventions-
maßnahmen durch - in diesem Jahr im Rahmen der bundes- 
weiten „Aktionswoche Alkohol“. Unterstützt wurde das Projekt 
von der Stadt Rheinstetten, der Netzeigentumsgesellschaft (NEG) 
Rheinstetten, der Netze BW und der Sparkasse Karlsruhe.
Das Trafohäuschen wurde bewusst an einer stark frequentier-
ten Haltestelle ausgewählt, um möglichst viele Menschen zu 
erreichen. Die witzigen, aber nachdenklich stimmenden Motive 
zeigen Herz, Leber und Gehirn - Organe, die besonders unter 
Alkoholkonsum leiden - versehen mit humorvollen Wortspielen 
wie z.B. „Leber nicht zu viel trinken“.
Wie wichtig es ist, das Thema in die Öffentlichkeit zu tragen, 
erläuterte Gerich gemeinsam mit ihrer Kollegin Petra Dummer-
muth-Kress. Sie seien immer wieder erstaunt, wie selbstverständ-
lich beispielsweise ein Sektempfang bei offiziellen Anlässen in 
Kindergärten sei. „Das ist schon erschreckend“, so Gerich und 
ihre Mitarbeiterin bestätigt: „Selbst bei Mini-Bambini-Turnieren 
wird Alkohol ausgeschenkt. Und wenn man dann vorschlägt, das 
zu unterlassen, gehen die Eltern auf die Barrikaden,“ erzählte 
Dummermuth-Kress aus Erfahrungen bei Vereinszertifizierungen. 
Bürgermeister Jürgen Deck bemerke im Alltag auch immer mehr 
Menschen, die keinen Alkohol (mehr) trinken. „Rechtfertigen 
müssen die sich aber immer“, fügte er nachdenklich hinzu. 
„Eigentlich ist die Frage nach einem Grund an sich schon eine 
Grenzüberschreitung.“

Die Verantwortlichen hoffen, dass die Aktion Aufmerksamkeit 
schafft und Menschen dazu anregt, ihren Alkoholkonsum zu 
hinterfragen.

Frank Salzer (NEG Rhst.), Ralf Scherer (Netze BW), Amtsleiterin Nadine Gottschalk, Bürgermeister Jürgen Deck,	  
die beiden Künstler (Combo), Nina Gerich und Petra Dummermuth-Kress (AGJ Ettlingen) (v.l.)
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Notruf Polizei� 110
Polizeirevier Ettlingen	�  07243 3200-0
Polizeiposten Rheinstetten	�  07242 9348-0
Montag - Freitag 7.30 bis 17.00 Uhr

Notruf Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt� 112
Freiwillige Feuerwehr
Abteilung Rheinstetten, Am Gestadebruch 1	�  0721 1839500
Abteilung Neuburgweier, Gutenbergstraße 3	�  07242 6876

Allgemeine Notfallpraxis Karlsruhe
Für Erwachsene, Städt. Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 29,� 116117
Haus E (Zugang Haus R über Parkplatz Franz-Lust-Straße)
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 16.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 08.00 - 21.00 Uhr

Für Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre� 116117
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis, Knielinger Allee 101
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr
Mittwoch 13.00 - 22.00 Uhr, Freitag 17.00 - 22.00 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertage 8.00 - 22.00 Uhr
Ab 22.00 Uhr übernimmt die Kinderklinik (Eingang Kußmaulstraße) den Dienst.

Sonstige Notdienste
Bereitschaftsdienst Augenärzte � 116117
Bereitschaftsdienst Zahnärzte � 01801 116116 (0,039  €/Min.)
Bereitschaftsdienst Tiernotfall � 0721 495566
Giftnotruf	�  0761 19240
Telefonseelsorge	�  0800 1110111 o. 
rund um die Uhr, anonym, kostenfrei� 0800 1110222

Störungsdienste
Strom - Rund um die Uhr	�  0800 3629477
Störungshotline der Netze BW GmbH
Gas - Rund um die Uhr	�  0721 59912
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe Netzservice GmbH
Fernwärme - Rund um die Uhr	�  0721 59914
Störungshotline der Stadtwerke Karlsruhe GmbH
Wasserversorgung - Rund um die Uhr	  � 0721 5991155
nicht bei Schäden an der Hausinneninstallation
Abwasserbeseitigung	�  07242 1324
außerhalb der Dienstzeiten (nur in Notfällen)	�  0152 56446168
nicht bei Schäden und Verstopfungen an Leitungen innerhalb der Gebäude
Stadtbetrieb	�  07242 9514-651
außerhalb der Dienstzeiten	�  0152 56446159
Tiefbau und Straßenbeleuchtung	�  07242 9514-635
Meldung bei defekter Straßenbeleuchtung ganzer Straßenzüge 
an Wochenenden und Feiertagen � 0152 56446159

Soziale Dienste
Seniorenzentrum RheinLeben� 07242 93380
Seniorenzentrum St. Martin	�  0721 20395-0
Zentrum Rösselsbrünnle	�  07242 701300
Arbeiter-Samariter-Bund Rheinstetten	�  07242 9355-0
DRK-Bereitschaftsdienst, kostenfrei	�  0800 1000178
Kirchliche Sozialstation Rheinstetten	�  07242 701500
Mobiler Pflegeservice Nicole Prions	�  0721 9512425
Rückenwind Pflegedienst GmbH 	�  07242 9699060
Hospiz- und Palliativzentrum „Arista“ in Ettlingen � 07243 94542-77
Kinderhospiz	�  0721 20397-186
Schuldnerberatung Landratsamt Karlsruhe� 0721 93666350
Suchtberatung Ettlingen (AGJ)	�  07243 215305

Sprechstunden des Landkreises
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe� 0721 936-71240 o. 
„Beratung u. Vernetzung rund um Pflege u. Alter“	�  0160 7077566
Montag 13.30 - 16.00 Uhr; im Rathaus Mitte, tel. Voranmeldung erf.

Integrationsmanagement/Asyl
0721 936-74680 o. 0163 7832080      0721 936-72760 o. 0151 72602760
Termine nach Vereinbarung, im Rathaus Mitte

Psychologische Beratungsstelle �  
für Eltern, Kinder und Jugendliche� 07243 515-1701 
Sprechstunde mit Voranmeldung, dienstags 9.00 - 15.00 Uhr,   
im Josefsheim, Rosenstraße 18

Apotheken 26.06. bis 02.07.2026
Die Notdienstbereitschaft beginnt um 8.30 Uhr morgens und 
endet am folgenden Tag um 8.30 Uhr morgens.

26.06. 	 Rundumgesund-Apotheke am Kolpingplatz, Karlstr. 115, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 3 06 50

27.06. 	 Lukas-Apotheke Grünwinkel, Bernsteinstr. 4, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 57 72 73

28.06. 	 Lilien-Apotheke Rheinstetten, Neuburger Str. 7, Rheinstetten
	 Tel.: 07242 10 10

29.06. 	 Leopold-Apotheke, Sophienstr. 53, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 9 21 10 20

30.06. 	 Kreuz-Apotheke Knielingen, Saarlandstr. 73, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 56 75 42

01.07. 	 Lukas-Apotheke Grünwinkel, Bernsteinstr. 4, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 57 72 73

02.07. 	 Sonnen-Apotheke Karlsruhe, Gebhardstr. 35, Karlsruhe
	 Tel.: 0721 3 11 09

Stand Redaktionsschluss (Dienstag). Die Notdienstbereitschaft wurde durch 
die Landesapothekerkammer neu geregelt. Bitte entnehmen Sie tagesaktuelle 
Daten der Schnellsuche unter www.lak-bw.de. Apothekennotdienstfinder für 
die nähere Umgebung: 0800 0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) oder 
22833 (nur Handy, max. 69 Ct/min.) � ohne Gewähr.

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung Rheinstetten
Telefon 07242 9514-0, Telefax 07242 9514-105
rathaus@rheinstetten.de • www.rheinstetten.de
�
Stadtverwaltung
Montag, Dienstag, Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 - 18.00 Uhr

Bürgerbüro, Marktplatz 1Marktplatz 1
buergerbuero@rheinstetten.de� 07242 9514-350

mit Terminvereinbarung	 ohne Terminvereinbarung
Montag 	 14.00 bis 18.00 Uhr	 Montag 	   8.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 	   7.30 bis 12.00 Uhr	 Dienstag 	   7.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 	  8.00 bis 14.00 Uhr	 Donnerstag 	 14.00 bis 18.00 Uhr
		  Freitag 	   7.30 bis 12.00 Uhr

Das Standesamt ist freitags nur mit vorheriger Terminvereinbarung geöffnet.

Förstersprechstunde� 07242 9514-259
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Mitte, Zimmer 008

Rathaus Neuburgweier, Rheinstraße 16	�  07242 9514-400
Geschäftsstelle Ortschaftsrat	�
Dienstag	   8.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 - 18.00 Uhr (nach Terminvereinbarung)
	 ggorat@rheinstetten.de

Stadtbibliothek Rheinstetten	�  07242 9514-170
Montag	 14.30 - 19.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 14.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag	 geschlossen
Freitag	 14.30 - 18.00 Uhr
Samstag	   9.30 - 12.00 Uhr

Hallenbad Rheinstetten 	�  0721 9517-650
Montag 	   9.00 - 14.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch	 geschlossen	
Donnerstag	   7.00 - 19.00 Uhr 
Freitag	   9.00 - 21.00 Uhr
Samstag	 geschlossen
Sonntag	   8.00 - 14.00 Uhr

Museum für Siedlungsgeschichte im Pamina-Raum� 07242 9514-450
Erster und dritter Sonntag im Monat und an Feiertagen von 14.00 - 17.00 Uhr.
Sonderführungen nach Absprache. Ankündigung unter „Veranstaltungen“.

Klärwerk	�  07242 1324

	     

Wertstoffhof/Kompostieranlage� 07242 1812
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag�   9.30 - 12.00 und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag	�    9.30 - 16.00 Uhr

Behördenrufnummer	�  115
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Große Freude am Walahfrid-Strabo-Gymnasium (WSG): Die bei-
den Schülerinnen Nadia Dyhringer und Elisa Wagner, die derzeit 
die 11. Klasse besuchen, haben beim 68. Schülerwettbewerb des 
Landtags von Baden-Württemberg einen Ersten Preis gewonnen. 
Mit ihrer Reportage „80 Jahre Kriegsende - wenn junge Menschen 
Erinnerung wachhalten“ überzeugten sie die Jury und setzten 
sich gegen mehr als 3.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus 
ganz Baden-Württemberg durch. Die preisgekrönte Arbeit wurde 
zudem in der offiziellen Nachlese des Schülerwettbewerbs ver-
öffentlicht.
Die beiden Schülerinnen beschäftigten sich im Rahmen des 
Wettbewerbsthemas „Bei dir vor Ort: Nationalsozialistische 
Diktatur und Verbrechen - Wie kann Aufarbeitung und Erinnerung 
80 Jahre danach gelingen?“ mit den Ereignissen des Kriegsendes 
in Rheinstetten und insbesondere mit dem Kriegsgräberfeld auf 
dem Friedhof in Mörsch. In ihrer Reportage dokumentieren sie 
eindrucksvoll, wie junge Menschen aktiv dazu beitragen können, 
Erinnerungskultur lebendig zu halten.
Den Anstoß zur Teilnahme am Wettbewerb gab Christoph Lem-
bach, Lehrer am WSG. Er stellte den Wettbewerb im vergangenen 
Herbst vor und regte die Teilnahme an. Nadia Dyhringer und 
Elisa Wagner erklärten sich bereit, das anspruchsvolle Projekt zu 
übernehmen. Bereits im Oktober und November begannen die 
Recherchen, die fertige Arbeit wurde fristgerecht zum 1. Dezem-
ber eingereicht.
Eine wichtige Grundlage für die erfolgreiche Reportage bildete 
das bereits zuvor durchgeführte Projekt zur Sanierung des Kriegs-
gräberfeldes in Mörsch. Dieses wurde von Annelie Lauber vom 
Stadtarchiv Rheinstetten fachlich begleitet. Durch die intensive 
Beschäftigung mit den historischen Quellen, den Opferschicksa-
len und der Restaurierung der Gräberanlage entstand ein Projekt, 
das Geschichte vor Ort greifbar macht.
„Es war letztlich ein Glücksfall, dass sich dieses Projekt ange-
boten hat und Stadt, Schule und Schülerinnen gemeinsam an 
einem Strang gezogen haben“, betonte Annelie Lauber. „Gerade 
bei Themen der Erinnerungskultur zeigt sich, wie viel erreicht 
werden kann, wenn verschiedene Akteure zusammenarbeiten.“
Die Stadt Rheinstetten würdigte die besondere Leistung der bei-
den Schülerinnen im Rahmen einer Ehrung im Rathaus. Für den 
erkrankten Oberbürgermeister Sebastian Schrempp übernahm 
Amtsleiterin Nadine Gottschalk die Feierstunde und überbrachte 
die Glückwünsche der gesamten Verwaltung. „Das ist ein tolles 
Projekt, auf das die beiden Schülerinnen sehr stolz sein kön-
nen“, erklärte Nadine Gottschalk. „Die Teilnahme an einem sol-
chen Wettbewerb wirkt weit über die Preisverleihung hinaus. Die 
Schülerinnen können ihre Arbeit vorstellen, wertvolle Kontakte 
knüpfen und sich mit anderen engagierten jungen Menschen 
vernetzen. Diese Erfahrungen und Begegnungen nimmt ihnen 
niemand mehr. Gleichzeitig sind wir als Stadt sehr froh, dass das 
WSG, insbesondere Christoph Lembach als begleitender Lehrer, 
die Schülerinnen auf diesem Weg unterstützt und damit die Vor-
aussetzungen für diesen besonderen Erfolg geschaffen hat.“

Rheinstettener Schülerinnen gewinnen Ersten Preis beim Schülerwettbewerb des Landtags
Erfolgreiche Reportage zur Erinnerungskultur wird landesweit ausgezeichnet

Große Freude im Rathaus Mitte: Nadia Dyhringer und Elisa Wag-
ner (v.l.) werden von Annelie Lauber und Nadine Gottschalk emp-
fangen. Der verantwortliche Lehrer Christoph Lembach begleitet 
seine Schülerinnen (v.l.).

Auch Lehrer Christoph Lembach zeigte sich erfreut über die 
Auszeichnung: „Solche Projekte gelingen nur dann so gut, wenn 
Schulen bereit sind, die Themen intensiv zu begleiten und den 
Schülerinnen den notwendigen Freiraum für ihre Arbeit zu ge-
ben.“ Besonders beeindruckt zeigte er sich von der Eigeninitiati-
ve und dem Engagement der beiden Preisträgerinnen.

Die Preisverleihung im Landtag von Baden-Württemberg war 
für Nadia Dyhringer und Elisa Wagner ein besonderes Erlebnis. 
Gemeinsam mit ihren Eltern und ihrem Lehrer nahmen sie an der 
Feierstunde teil. Neben einer Führung durch den Landtag gehörte 
auch der Empfang durch Landtagspräsident Thomas Strobl zu 
den Höhepunkten des Tages. Besonders in Erinnerung geblieben 
ist den beiden Schülerinnen zudem der Austausch mit anderen 
Preisträgerinnen und Preisträgern aus dem ganzen Land.
Als Gewinnerinnen eines Ersten Preises dürfen Nadia Dyhringer 
und Elisa Wagner noch vor den Sommerferien an einer fünf- 
tägigen Studienreise nach Ljubljana in Slowenien teilnehmen. 
Gemeinsam mit den weiteren Erstpreisträgerinnen und Erstpreis-
trägern erwartet sie dort ein abwechslungsreiches Programm, zu 
dem unter anderem auch ein Besuch der Deutschen Botschaft 
gehört.
Der Schülerwettbewerb des Landtags zählt zu den traditions-
reichsten politischen Bildungswettbewerben Baden-Württem-
bergs. Im aktuellen Wettbewerbsjahr beteiligten sich knapp 
3.000 Schülerinnen und Schüler aus 227 Schulen. Insgesamt 
wurden 54 Erste Preise vergeben.
Die Stadt Rheinstetten gratuliert Nadia Dyhringer und Elisa 
Wagner herzlich zu diesem herausragenden Erfolg und wünscht 
ihnen für die bevorstehende Studienreise nach Ljubljana viele 
spannende Eindrücke und neue Begegnungen.

Stolz päsentieren die Preisträgerinnen ihre Urkunden, die sie im 
Landtag von Landtagspräsident Thomas Strobl überreicht be-
kommen haben. Rechts im Bild: MdL Lorenzo Saladino
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Am Sonntag, 28. Juni, startet Rheinstetten in die diesjährige 
STADTRADELN-Kampagne. Drei Wochen lang heißt es dann 
wieder: Alltagswege möglichst klimafreundlich mit dem Fahrrad 
zurücklegen, Kilometer sammeln und gemeinsam ein Zeichen 
für nachhaltige Mobilität setzen. Mitmachen können alle, die 
in Rheinstetten wohnen, arbeiten oder zur Schule gehen. Jeder 
geradelte Kilometer zählt - ganz besonders, wenn dafür das Auto 
stehen bleibt.

Ganz einfach registrieren und mitmachen 
Die Anmeldung erfolgt online unter www.stadtradeln.de/ 
rheinstetten. Dort können Sie einem bestehenden Team beitre-
ten oder ganz einfach ein eigenes Team gründen. Eingeladen 
mitzuradeln sind Bürgerinnen und Bürger, Vereine, Unterneh-
men, Schulen, Kindertageseinrichtungen, politische Gremien, 
Freundeskreise und Familien. Auch Einzelpersonen sind herzlich 
willkommen.
Übrigens: Wer den Start des Aktionszeitraums verpasst, kann 
jederzeit noch einsteigen. Teams können auch nach dem 28. Juni 
gegründet werden und neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
können sich während des gesamten Aktionszeitraums anmelden 
und Kilometer nachtragen.

NEU: Erstmals mit großem Fahrradaktionstag 
Ein besonderes Highlight gibt es für alle Fahrradbegeisterten am 
Samstag, 11. Juli 2026, von 11 bis 16 Uhr auf dem Marktplatz 
in der Neuen Stadtmitte. Beim Fahrradaktionstag erwartet die 
Besucherinnen und Besucher ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für die ganze Familie. Freuen Sie sich auf ein Fahrrad- und 
Fahrradteile-Flohmarkt, eine Fahrradcodierung durch den ADFC, 
einen kostenlosen RadCheck, einen Fahrradparcours für Kinder, 
einen Kinder-Maltisch sowie weitere Mitmachangebote rund ums 
Fahrrad. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen und das vielfältige Angebot zu nutzen. Die Teilnahme 
am Fahrrad- und Fahrradteile-Flohmarkt ist ohne vorherige An-
meldung möglich. Einfach vorbeikommen und verkaufen. 

Kilometer sammeln auch ganz bequem per App 
Besonders einfach funktioniert das Kilometersammeln mit der 
kostenfreien STADTRADELN-App. Die gefahrenen Strecken wer-
den per GPS aufgezeichnet und automatisch dem eigenen Team 
sowie der Stadt Rheinstetten gutgeschrieben. Alternativ können 
die Kilometer auch manuell über das Online-Portal eingetragen 
werden. Die anonymisierten Bewegungsdaten helfen außerdem 
dabei, wichtige Erkenntnisse für die Weiterentwicklung der Rad-
verkehrsinfrastruktur zu gewinnen.

Attraktive Preise warten auf die erfolgreichsten Teams 
Natürlich stehen beim STADTRADELN Klimaschutz, Bewegung 
und Teamgeist im Vordergrund. Dennoch lohnt sich der sportli-
che Ehrgeiz: Auch in diesem Jahr werden wieder die erfolgreichs-
ten Teams sowie die Einzelradlerin oder der Einzelradler mit den 
meisten gefahrenen Kilometern ausgezeichnet.

Gefahrenstellen direkt melden über RADar! 
Während des gesamten Aktionszeitraums steht den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern erneut die Meldeplattform RADar! zur Verfü-
gung. Über die STADTRADELN-App oder unter www.radar-online.net 
können gefährliche Stellen, Schäden oder Verbesserungsvor-
schläge im Radwegenetz direkt an die Stadtverwaltung gemeldet 
werden. So können alle aktiv dazu beitragen, die Bedingungen für 
den Radverkehr in Rheinstetten weiter zu verbessern.

Schulradeln: Gemeinsam Kilometer für die Schule sammeln 
Auch das Schulradeln geht wieder an den Start. Schülerinnen 
und Schüler, Lehrkräfte sowie Eltern können dabei für ihre Schu-
le Kilometer sammeln. Egal, ob auf dem Schulweg, auf dem Weg 
zum Sportverein oder in der Freizeit - jeder Kilometer zählt. Die 
Teilnahme erfolgt über das jeweilige Schulteam im Rahmen der 
STADTRADELN-Anmeldung. Wie in den vergangenen Jahren win-
ken auch hier attraktive Auszeichnungen für die erfolgreichsten 
Schulen und Teams.

STADTRADELN 2026 - Vom 28. Juni bis 18. Juli gemeinsam für ein gutes Klima	  
in die Pedale treten
Erstmals mit Fahrradaktionstag in der Neuen Stadtmitte

Das Tourenprogramm zum STADTRADELN 2026 
Auch in diesem Jahr erwartet die Teilnehmer wieder ein abwechs-
lungsreiches Tourenprogramm. Dank des Engagements von Ver-
einen, Ehrenamtlichen und Privatpersonen werden während des 
Aktionszeitraums verschiedene geführte Touren angeboten. Ob 
sportliche Feierabendrunde, familienfreundliche Ausfahrt oder 
interessante Entdeckungstour.
Unter anderem stehen eine Rennradtour ins Kraichgau, eine Tour 
entlang der Alb, weitere geführte Ausfahrten in die Region sowie 
besondere Themen- und Familientouren auf dem Programm. 
Die genauen Termine finden Sie auf www.stadtradeln.de/ 
rheinstetten.
Da für einige Touren die Teilnehmerzahl begrenzt ist, empfiehlt 
sich eine frühzeitige Anmeldung.

Jetzt anmelden und gemeinsam Kilometer sammeln! 
Ob auf dem Weg zur Arbeit, zur Schule, zum Einkaufen, beim 
Sport oder bei einer der geführten Touren - jeder Kilometer 
zählt. Lassen Sie uns gemeinsam zeigen, wie fahrradfreundlich 
Rheinstetten ist, und möglichst viele Kilometer für unsere Stadt 
sammeln.
Jetzt registrieren unter www.stadtradeln.de/rheinstetten und 
vom 28. Juni bis 18. Juli 2026 gemeinsam für ein gutes Klima in 
die Pedale treten!
Noch Fragen? Ramona Burkart, 07242/9514-501,	  
ramona.burkart@rheinstetten.de 
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Um 11.55 Uhr hat das Technische Rathaus am Montag, 
22. Juni, symbolisch für fünf Minuten seine Türen geschlossen. 
Hier und auch im Landratsamt Karlsruhe und vielen Rathäusern 
des Landkreises blieben die Verwaltungen und manche Einrich-
tungen - zumindest im übertragenen Sinn - um diese Zeit zu. 
Denn: Es ist „Fünf vor Zwölf“. Mit dieser Botschaft beteiligte sich 
der Landkreis Karlsruhe mit seinen Kommunen am bundeswei-
ten Aktionstag des Deutschen Städte- und Gemeindebunds, 
des Deutschen Landkreistags und des Deutschen Städtetags. 
Gemeinsam wurde mit symbolischen Schließungen und Akti-
onen auf die prekäre Situation der Kommunalfinanzen und die 
Auswirkungen von Bundesgesetzen aufmerksam gemacht. Die 
Kampagne „Kommunen am Limit“ hat ein Zeichen gesetzt, um 
die Notwendigkeit grundlegender Reformen zu verdeutlichen. 
„Damit zeigen wir: Das Limit ist erreicht“, betont Landrat Dr. 
Christoph Schnaudigel. 
„Wir wollen aufzeigen, dass die finanzielle Situation der Städte, 
Gemeinden und der Landkreise in eine Schieflage geraten ist. 
Eine Schieflage deshalb, weil die kommunale Seite derzeit fast 
25 Prozent der staatlichen Ausgaben trägt, aber nur 14 Prozent 
der Einnahmen“, erklärt Landrat Dr. Christoph Schnaudigel. „Da 
muss man in der Schule in Mathematik gar nicht groß aufgepasst 
haben, diese Rechnung kann auf Dauer nicht aufgehen.“ Bekom-
men die Kommunen keinen größeren Anteil an den staatlichen 
Einnahmen, dann wird dies gravierende Folgen haben. „Wir 
sind diejenigen, die die Daseinsvorsorge vor Ort sicherstellen“, 
ergänzt er. Zentrale Aufgaben können bei einem andauernden 
Haushaltsdefizit nicht mehr zuverlässig erfüllt werden. Dazu ge-
hörten Krankenhäuser, Kinderbetreuung und Schulen, Feuerwehr 
und Bevölkerungsschutz, Angebote der Integration, Öffentlicher 
Personennahverkehr, der Klimaschutz, soziale Unterstützungs-
leistungen sowie der Aufbau und Erhalt moderner Infrastruktur. 
Mit der symbolischen Schließung soll die Bevölkerung darauf 
aufmerksam gemacht werden, was geschieht, wenn Kommunen 
all diese Leistungen nicht mehr aufrechterhalten können. Die 
Auswirkungen würden sich im Alltag an zahlreichen Stellen be-
merkbar machen.
Im gesamten Landkreis haben sich Städte und Gemeinden dem 
bundesweiten Aktionstag angeschlossen und sich gemeinsam 
für die Botschaft stark gemacht. „Die kommunale Stimme wird 
nur vereint laut genug, damit sich Strukturen grundlegend 
ändern. Daher bedanke ich mich herzlich bei allen Oberbürger-
meisterinnen und Oberbürgermeistern sowie Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern für ihre Unterstützung“, so Landrat Dr. 
Schnaudigel.
Und so kamen in Rheinstetten bereits morgens Bürgermeister 
Jürgen Deck, Amtsleiterin Nadine Gottschalk, Gemeinde- und 
Ortschaftsräte vor dem Hallenbad zusammen, um dort auf die 
prekäre Lage aufmerksam zu machen. Die Aktion zeigte Wirkung: 
Besucher/-innen blieben stehen und ließen sich - sofern noch 
nicht im Bilde - alles erklären. „Wo kann ich unterschreiben?“, 
wollte eine Dame direkt wissen. Von allen Seiten ernteten die 
Verantwortlichen der Stadt Verständnis. In Rheinstetten wurden 
an diesem Tag symbolisch die Bibliothek, das Jugendhaus, das 
PAMINA-Museum, verschiedene Spielplätze und das Hallenbad 
geschlossen.

Stadt Rheinstetten setzt gemeinsam mit Landkreis ein Zeichen zum bundesweiten Aktionstag 
„Kommunen am Limit“
Es ist „Fünf vor Zwölf“

Zu guter Letzt verriegelte BM Jürgen Deck um 11.55 Uhr die 
Türen des Technischen Rathauses. „Heute ist in Rheinstetten 
viel geschlossen“, erklärte er. „Zum Glück nur symbolisch 
und zum Glück nur fünf Minuten, aber wenn es so weitergeht, 
dann ist das die Realität, der wir ins Auge schauen müssen.“ 
Und so bat er Land um Bund eindringlich um Finanzierung der 
vielen Aufgaben, die auf den Kommunen abgeladen werden.  
„Wachen Sie auf! Helfen Sie uns! Ohne Geld keine Leistung.“

Bürgermeister Jürgen Deck vor dem verschlossenen Technischen 
Rathaus
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Das Jugendhaus Rheinstetten feiert sein 40-jähriges Bestehen. Seit vier Jahrzehnten ist 
es ein fester Bestandteil unseres Ortes. Damals wie heute ist das Jugendhaus ein Ort der 
Begegnung, Mitgestaltung und Entwicklung für junge Menschen aus der Region.
Was 1986 als überschaubares Angebot von Jugendlichen für Jugendliche begann, hat sich 
im Laufe der Jahre zu einer wichtigen Anlaufstelle entwickelt. 
Generationen von Kindern und Jugendlichen haben hier nicht nur ihre Freizeit verbracht, 
sondern auch gelernt, Verantwortung zu übernehmen, eigene Ideen umzusetzen und Ge-
meinschaft zu leben. Das Jugendhaus war und ist ein Ort, an dem junge Menschen und ihre 
Bedürfnisse ernst genommen werden. 
Viele ehemalige Besucherinnen und Besucher blicken heute mit großer Verbundenheit zu-
rück, kommen gerne auf einen Plausch vorbei und erzählen von ihrer Zeit im Jugendhaus.
Wir wollen das Jubiläum am 26.06.2026 von 17 - 22 Uhr mit einem Fest im und rund um 
das Jugendhaus feiern und laden alle ehemaligen und aktuellen Besucher und Besucherin-
nen dazu ein. Für Musik sorgt ein DJ, leckeres Essen steht bereit, der Jugendgemeinderat 
sorgt für die Getränke und - wie im Joze üblich - gibt es das Ganze zu freundlichen Preisen. 
Wir freuen uns darauf, in Erinnerungen zu schwelgen, Geschichten von damals zu hören, 
Fotos anzuschauen und den Abend mit vielen Menschen, die sich dem Jugendhaus ver-
bunden fühlen, zu verbringen. 

Jubiläum - 40 Jahre Jugendhaus

Absage des FeierabendGenussMarkts am 26. Juni 2026
Der für Freitag, 26. Juni 2026, geplante FeierabendGenussMarkt muss leider abgesagt 
werden.
Nach den aktuellen Wetterprognosen werden Temperaturen von bis zu 38 °C erwartet. Zu-
sätzlich wird mit einer sehr hohen Ozonbelastung gerechnet. Nach sorgfältiger Abwägung 
haben wir uns daher entschieden, die Veranstaltung nicht durchzuführen.
Die Gesundheit und Sicherheit unserer Besucherinnen und Besucher, der Standbetreibe-
rinnen und Standbetreiber sowie aller Mitwirkenden haben für uns oberste Priorität. Die 
Kombination aus extremer Hitze, hoher UV-Belastung und erhöhten Ozonwerten kann 
insbesondere bei längeren Aufenthalten im Freien zu erheblichen gesundheitlichen Belas-
tungen führen. Hinzu kommt, dass am Veranstaltungsort nur begrenzt Schattenflächen zur 
Verfügung stehen.
Neben den gesundheitlichen Risiken könnten die außergewöhnlichen Wetterbedingungen 
auch die Qualität und Frische der angebotenen Speisen und Produkte beeinträchtigen.
Wir bedauern die Absage sehr und bitten um Verständnis für diese Vorsichtsmaßnahme. 
Unser Ziel ist es, allen Beteiligten einen sicheren und angenehmen Besuch des Feier-
abendGenussMarkts zu ermöglichen. Unter den vorhergesagten Bedingungen sehen wir 
dies leider nicht gewährleistet.
Wir freuen uns darauf, Sie bei einer der nächsten Veranstaltungen wieder begrüßen zu 
dürfen.

ABGESAGT

Die Stadt Rheinstetten freut sich, die Eröffnung des neuen Wochenmarktes in der Neuen 
Stadtmitte bekannt zu geben. Am Donnerstag, 2. Juli 2026, ab 08:00 Uhr startet der Markt 
offiziell und bereichert künftig jeden Donnerstag ab 08:00 Uhr das Angebot in der Innen-
stadt.
Die Marktbesucher dürfen sich auf ein vielfältiges Angebot freuen. Neben frischem Obst 
und Gemüse werden unter anderem Backwaren, Feinkost und regionale Spezialitäten ange-
boten. Die Marktbeschicker sorgen damit für ein abwechslungsreiches Einkaufserlebnis in 
der Neuen Stadtmitte.
Der Wochenmarkt soll künftig ein Ort der Begegnung und des Austauschs werden und 
zugleich die Nahversorgung in Rheinstetten stärken. Mit seinem abwechslungsreichen An-
gebot bietet er die Möglichkeit, frische Produkte direkt von den Erzeugern und Händlern zu 
erwerben und die neue Stadtmitte mit Leben zu füllen.
Die Stadt Rheinstetten lädt alle Bürgerinnen und Bürger herzlich ein, die Eröffnung des 
Wochenmarktes zu besuchen und das neue Angebot kennenzulernen.
Der bisherige Wochenmarkt auf dem „Busplatz in Forchheim“ wird in diesem Zuge aufgegeben und in die Neue Stadtmitte verlagert. 
Mit dem neuen Standort werden die Marktangebote gebündelt und an einem zentralen, gut erreichbaren Ort zusammengeführt. Ein 
fester Wochenmarkt im Stadtteil Neuburgweier ist zum aktuellen Zeitpunkt nicht vorgesehen.
Kunden aus den Stadtteilen Neuburgweier und Forchheim können jedoch weiterhin auf die dort regelmäßig donnerstags angebote-
nen mobilen Verkaufsstände des Pfeiflehofs zurückgreifen. Damit bleibt die wohnortnahe Versorgung bestehen. 

Wochenmarkt in der Neuen Stadtmitte
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-	 Instabile Uferböschungen können nachgeben
-	 Sand- und Kieshalden mit Abzugseinrichtungen haben kräftig 

Sog
-	 Verkehr durch Radlader und LKWs in unübersichtlichem Gelände 

Für viele Kinder und Erwachsene sind Baggerseen im Sommer 
ein beliebter Ort für Abenteuer und Erholung. Doch was auf den 
ersten Blick harmlos wirkt, kann schnell zur tödlichen Gefahr 
werden - besonders in der Nähe von Sand- und Kieswerken. 

Instabile Uferböschungen und Sandhügel:
Steilufer, Spülsandflächen und Sandhügel können plötzlich 
nachgeben - es drohen lebensgefährliche Verschüttungen an 
Land und an Uferböschungen.

Verborgene Hindernisse unter der Wasseroberfläche: 
Abspannseile, Entwässerungs-Pontons und Saugbagger sind für 
Badende kaum zu erkennen - und gefährlich. Wer sich im Um-
kreis von Saugbaggern aufhält, kann durch den Sog mitgerissen 
werden.

Schweres Gerät im Einsatz:
Radlader und LKWs sind ständig in Bewegung - Personen auf 
dem Betriebsgelände sind hier akuter Unfallgefahr ausgesetzt.

Aufenthalt nur im freigegebenen Freizeitbereich! 
Unsere Bitte: Bleiben Sie nur im ausgewiesenen Freizeitbereich 
ihres Baggersees, denn nur dort ist der Aufenthalt sicher. So wird 
der Sommer am Wasser zu einem unbeschwerten Erlebnis - für 
Groß und Klein.

Zur Vermeidung von Ertrinkungsunfällen - insbesondere 
bei großer Hitze (nach den Empfehlungen der DLRG)
1. Vor dem Baden
	 • 	� Baden Sie nur, wenn Sie sich gesund und körperlich fit 

fühlen.
	 •	 �Gehen Sie nicht mit vollem Magen, direkt nach dem Essen 

oder völlig nüchtern ins Wasser.
	 •	 �Trinken Sie ausreichend Wasser, besonders an heißen 	

Tagen.
	 • 	� Alkohol, Drogen und berauschende Medikamente erhöhen 

das Risiko von Badeunfällen erheblich und sind vor dem 
Baden zu vermeiden.

2. Besondere Vorsicht bei großer Hitze
	 • 	� Springen Sie niemals überhitzt oder direkt nach längerem 

Sonnenbaden ins kalte Wasser. Der plötzliche Temperatu-
runterschied kann zu Kreislaufversagen, Herzrhythmusstö-
rungen oder einem Kälteschock führen.

	 • 	�� Kühlen Sie sich vor dem Schwimmen langsam ab:
			   - 	 zunächst die Füße,
			   - 	 dann Arme und Beine,
			   - 	� anschließend Bauch, Nacken und Kopf mit Wasser 

benetzen.
	 • 	 Gehen Sie langsam ins Wasser und vermeiden Sie riskante 	
		  Sprünge.

Lebensgefahr Baggersee: Badespaß im sicheren Bereich
Wichtige Hinweise zum richtigen Verhalten rund um Baggerseen

In der Nähe von Saugbaggern, Pontons, Steilufern und Sand- 
hügeln von Sand- und Kieswerken lauern versteckte Gefahren. 
� © Heidelberg Materials AG/Tina Gölzer

3. Im Wasser
	 • 	� Überschätzen Sie Ihre Schwimmfähigkeiten nicht. Schwim-

men Sie nur so weit hinaus, dass Sie jederzeit sicher zu-
rückkehren können.

	 • 	 Baden Sie möglichst nicht allein.
	 • 	 Nichtschwimmer dürfen nur in flachen Bereichen baden.
	 • 	� Luftmatratzen, Schwimmtiere und ähnliche Auftriebshilfen 

sind keine Lebensretter.
	 • 	� Verlassen Sie das Wasser sofort, wenn Sie frieren, sich un-

wohl fühlen oder Schwindel verspüren.

4. Verhalten am Badesee
	 • 	 Baden Sie nur an freigegebenen Badestellen.
	 • 	� Springen Sie nur dort ins Wasser, wo ausreichende Wasser-

tiefe vorhanden ist und keine Hindernisse bestehen.
	 • 	� Rennen, Schubsen oder Untertauchen anderer Personen 

sind zu unterlassen.
	 • 	�� Achten Sie auf Hinweisschilder, Bojen und Absperrungen.

5. Kinder und Jugendliche
	 • 	� Kinder müssen ständig beaufsichtigt werden - auch in�  

flachem Wasser.
	 • 	 Schwimmabzeichen ersetzen nicht die Aufsichtspflicht.
	 • 	� Erwachsene sollten sich in unmittelbarer Nähe zum Wasser 

aufhalten.

6. Wetter und Gewitter
	 • 	� Verlassen Sie das Wasser sofort bei aufziehendem Gewitter, 

dunklen Wolken, Blitz oder Donner. Baden bei Gewitter ist 
lebensgefährlich.

7. Im Notfall
	 • 	 Rufen Sie laut um Hilfe und alarmieren Sie den Notruf 112.
	 • 	 Bringen Sie sich nicht selbst in Gefahr.
	 • 	� Nutzen Sie Rettungsmittel	  

(Rettungsring, Wurfleine, Schwimmhilfe), wenn verfügbar.
	 • 	 Leisten Sie Hilfe nur im Rahmen Ihrer Fähigkeiten.

Nächste Blutspende 
Freitag, 26.06.2026 von 14:30 – 19:30 Uhr
Festhalle, Kantstraße 13, Rheinstetten
Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen! 
Jetzt Termin online reservieren unter www.blutspende.de/termine
Weitere Infos: 
08 00 11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und www.blutspende.de

KW 25 – Platzfüller  

 

 

Nächste Blutspende  
Freitag, 26.06.2026 von 14:30 – 19:30 Uhr 
Festhalle, Kantstraße 13, Rheinstetten 

Bitte unbedingt den Personalausweis mitbringen!  

Jetzt Termin online reservieren unter www.blutspende.de/termine 
  
Weitere Infos: 08 00 11 949 11 (gebührenfreie Hotline) und www.blutspende.de 
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Die zehn Jahre andauernde Zeit ohne einen ersten Vorsitzenden 
ist zu Ende! Bernhard Spörl, der, während seiner langjährigen 
Mitgliedschaft, mehrere Posten innehatte, wurde von der Ver-
sammlung einstimmig zum neuen ersten Vorsitzenden gewählt. 
Mit der Übernahme dieses verantwortungsvollen Amtes stellte 
Spörl seine Überzeugung unter Beweis, nur gemeinsam können 
die bevorstehenden Herausforderungen bewältigt werden. Die 
Erleichterung und Freude waren bei den Mitgliedern und seinen 
Vorstandskollegen unverkennbar!
Zu Beginn hatte der Vorstand Finanzen, Siegfried Bach, den Part 
des 1. Vorsitzenden als Versammlungsleiter übernommen, die 
Versammlung eröffnet und die 54 anwesenden Mitglieder, dar-
unter mehrere Ehrenmitglieder, begrüßt.
Nach einer Gedenkzeit für die in den letzten 12 Monaten verstor-
benen Mitglieder ließ Bach die vielen Ereignisse des abgelau-
fenen Vereinsjahrs Revue passieren. Besonders hervorzuheben 
sind die Feierlichkeiten zum 125-jährigen Jubiläum, die weit über 
die Grenzen von Rheinstetten hinaus große Beachtung fanden. 
Solch tolle, abwechslungsreiche Festivitäten über mehrere Tage 
zu veranstalten, war nur möglich, weil sich so viele Helferinnen 
und Helfern aus allen Abteilungen eingebracht haben! Neben 
dieser und den anderen traditionellen Veranstaltungen halten 
die sieben Abteilungen mit knapp 40 Übungsleiter/-innen ein 
breit gefächertes Sportangebot aufrecht. Über 900 Mitglieder 
treiben Sport beim TV Mörsch, weitere Personen nehmen die 
vielen Kursangebote in Anspruch.
In seiner Eigenschaft als Vorstand Technik berichtete der 2. Vorsit-
zende Frank Huber über die vielen Instandhaltungsmaßnahmen 
und Anschaffungen von Gerätschaften die angefallen waren. Er 
bedankte sich bei der Arbeitsgruppe, ohne deren Einsätze der 
Verein viel höhere Kosten hätte sowie bei seinen Vorstandkolle-
gen, dem Verwaltungsrat, den Damen der Geschäftsstelle und 
Buchhaltung, sowie bei allen die sich im abgelaufenen Jahr für 
den Verein eingebracht haben.
Vorstand Controlling Uwe Stichnoth stellte anhand von Grafiken 
den Verlauf von diversen Verbrauchswerten und Kosten dar und 
betonte wie wichtig die Überwachung dieser Werte seien, um 
Abweichungen zu erkennen und damit Kosten zu begrenzen. 
Mit seinem Finanzbericht zeigte Siegfried Bach, dass die Verant-
wortlichen im vergangenen Jahr wieder gut gewirtschaftet haben, 
wodurch der vollständige Abbau der Verbindlichkeiten möglich 
war. Passend dazu bestätigte Bernhard Spörl in seiner letzten 
Amtshandlung als Revisor, dass die durchgeführten Kassen-
prüfungen eine einwandfreie Buchführung festgestellt und sich 
keine Beanstandungen ergeben hätten. Seiner Empfehlung, die 
Vorstandschaft zu entlasten, folgte die Versammlung mehrheit-
lich. Siegfried Bach bedankte sich bei der Revision für die gute 
Zusammenarbeit und bei der Versammlung für das Vertrauen. 
Als nächstes stellte er den neuen Haushaltsplan vor, der auch 
einstimmig verabschiedet wurde.
Neben der der Wahl des 1. Vorsitzenden, siehe oben, standen 
weitere Wahlen an. Frank Huber (2. Vorsitzender) und Uschi Hu-
ber (Protokollführerin) wurden, wie auch die Revisoren Annette 
Schwind und Harald Schuppiser in ihren Ämtern bestätigt. Als 

Jahreshauptversammlung des TV Mörsch 1900 e. V. am 12.06.2026 - Bernhard Spörl ist der 
neue 1. Vorsitzende

dritter Revisor konnte Tilo Lorch gewonnen werden. Die Ver-
sammlung bedankte sich bei den Gewählten mit viel Beifall. Es 
ist zwar sehr enttäuschend, dass einige Ämter weiter unbesetzt 
bleiben aber der Vorstand verspricht sich künftig viel Unterstüt-
zung durch das neu formierte Strategieteam. Digitalisierung, 
neue Satzung und Mitglieder-Akquise sind laut Sprecherin Ker-
stin Kohlbeck nur einige der Ziele der Gruppe, in der Mitglieder 
von mehreren Abteilungen vertreten sind.
Die Instandhaltung von Gebäuden ist bekanntlich schon durch 
die Gesetzgebung im Energiebereich ein sehr kompliziertes und 
teures Unterfangen. Bernhard Spörl, Frank Huber und Siegfried 
Bach gaben einen umfassenden Überblick über die anstehenden 
Sanierungsmaßnahmen des TV Mörsch und welche Optionen 
offen sind. Es folgte eine sehr leidenschaftliche Diskussion mit 
sehr unterschiedlichen Ansichten, bei der offensichtlich wurde, 
welche wichtige Rolle der Verein im Leben der Mitglieder spielt. 
Zum versöhnlichen Schluss war aber allen auch klar - diese 
Mitglieder sind bereit Großes zu leisten und ein Blick in die Ver-
gangenheit gibt Grund, optimistisch in die Zukunft zu schauen. 
� PC/Sib

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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ABGESAGT

Weitere Infos siehe kirchliche Nachrichten.

Mit der KABS im Auwald unterwegs

Die KABS bietet in ihrem Jubiläumsjahr eine mehrstündige, kos-
tenfreie Exkursion in den Auwald bei Au am Rhein an, um ihren 
Arbeitsalltag, den Auwald und die Lebensweise der dort vorkom-
menden Stechmücken vorzustellen. 
Die Exkursion findet am 05. Juli um 10.00 Uhr statt. Gebietslei-
terin und Diplom-Geografin Gabriele Stadler wird die Teilneh-
menden entlang einer Strecke von rund 3,6 Kilometern führen. 
Bürgermeisterin Veronika Laukart wird für ein Grußwort ebenfalls 
vor Ort sein. Die Exkursion dauert ca. 3 bis 3 1/2 Stunden. 
Die Wanderung durchquert das ortsnahe Gewann Obere Köpfle 
wo der Auwald mit seinen natürlichen Strukturen näher kennen 
gelernt werden kann. Dort finden sich charakteristische Brutge-
biete der Auwaldstechmücken. 
Während der Exkursion gibt es mehrere Stationen, an welchen 
einige Aspekte des KABS-Alltags aufgegriffen oder lokale Beson-
derheiten hervorgehoben werden. 
Die Anmeldung erfolgt über diesen Link: https://www.kabsev.de/ 
ueber-uns/exkursion-im-auwald/ Nach Anmeldung erhalten 
Teilnehmende eine Bestätigungsmail. Im E-Mail-Text ist der 
Treffpunkt hinterlegt. Die Exkursion ist für maximal 20 Personen 
ausgelegt. Bei großem Anlauf könnte ein zweiter Termin angebo-
ten werden. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme!

Wichtig für Interessierte
Die Exkursion führt entlang etablierter Wege (gepflastert oder 
geschottert mit Grasmittelstreifen) und ist daher gut begehbar. 
Die Wege werden nicht verlassen. 
Die Exkursion findet auch bei Regenwetter statt. Der Termin wird 
abgesagt, sollten an dem Tag starke Unwetter vorausgesagt wer-
den oder sollte die geplante Route aufgrund eines Hochwassers 
nicht zugänglich sein. Die Teilnehmenden werden per E-Mail 
über den Terminausfall informiert. Ob ein Ersatztermin realisiert 
werden kann klärt sich im Einzelfall.
Teilnehmende sollten bitte lauf- oder wandertaugliches Schuh- 
werk tragen, genügend zu Trinken mitführen und auf Sonnen-
schutz achten.

Infothemen an den Stationen
Auf einem ca. 3,6 km langen Rundweg entlang des Rheins 
kann der Auwald mit seinen natürlichen Strukturen näher ken-
nengelernt und Wissenswertes über die Arbeitsabläufe bei der 
Stechmückenbekämpfung erfahren werden: von den Anfängen 
der Stechmückenbekämpfung bis hin zu den heutigen Heraus-
forderungen. Was sind Stechmücken-Brutstätten? Wann ist ein 
Bekämpfungseinsatz erforderlich? Welche Methoden werden 
angewandt? Diesen und weiteren Fragen wird auf den Grund 
gegangen.



Seite 16 Nr. 26/2026

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Nächste Öffnungstage
Sonntag, 05.07.2026	 Sonntag, 19.07.2026
Öffnungszeit 14 bis 17 Uhr 

Sonderveranstaltungen

Sonderveranstaltung
Freitag, 3. Juli 2026, 17 Uhr
Exkursion „Vom Schießplatz zum Hotspot	  
der Artenvielfalt - die Mörscher Heide; 
Tiere, Pflanzen und Geschichte der ehemaligen Stand-
ortschießanlage“ 

Machen Sie mit uns eine Entdeckertour durch einen der span-
nendsten Landschaftsbereiche Rheinstettens. Die ehemali-
ge Standortschießanlage wurde um die Jahrtausendwende 
zur Ausgleichsfläche für die Neue Messe und präsentiert sich 
heute als extensiv gepflegte Heidelandschaft mit baulichen 
Relikten der früheren Nutzung.
Durch die ruhige Lage inmitten des Hardtwaldes sowie auf-
grund der fast schon mediterranen, trocken-warmen Stand-
ortbedingungen, hat sich eine vielfältige Flora und Fauna 
entwickelt. Martin Reuter vermittelt die naturkundlichen 
Informationen und stellt charakteristische Arten vor. Annelie 
Lauber gibt eine Einführung in die wechselvolle Nutzungsge-
schichte des Gebiets.
Nach der Führung möchten wir Sie vor Ort zu einem kleinen 
Picknick einladen, bei dem wir uns nochmals über das 
Erlebte austauschen können. 

Dauer:	  
ca. 1,5-2 Stunden plus anschließendem Picknick.

Mitzubringen:	  
Festes Schuhwerk, bei Bedarf Zecken-
schutz, gerne auch eine Kleinigkeit für 
das Picknick

Treffpunkt:	  
vor dem Eingangstor am Südende der 
Straße	  
„Am alten Schießplatz“
OR-Code für Treffpunkt:

Eine kostenfreie Veranstaltung der Stadt Rheinstetten in Zu-
sammenarbeit mit dem BUND Ortsverband. Eine Anmeldung 
ist nicht zwingend erforderlich, hilft uns aber bei der Vorberei-
tung des Picknicks (Mail an umweltschutz@rheinstetten.de).
Hinweis: Bei Dauerregen oder Unwetter fällt die Veranstal-
tung aus. Bitte beachten Sie im Zweifel aktuelle Hinweise auf 
www.rheinstetten.de 

Museum zur Siedlungsgeschichte 
im PAMINA-Raum

Heimatverein  
Rheinstetten e.V.

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-450, museum@rheinstetten.de,  
www.rheinstetten.de/museum, Adresse: Rheinstr. 16

Hier erhalten Sie einen virtuellen Einblick in das Museum.
Eintritt frei.
Sonderführungen nach Absprache mög-
lich. 
Das Museum ist rollstuhlgerecht ausge-
baut.
Betreuung durch den Heimatverein 
Rheinstetten
 

Die Stadt und der Heimatverein freuen sich auf Ihren Besuch.

33. RTF „Durchs Badnerland“ - 26. Juli 2026

Radfahren macht gemeinsam am meisten Spaß! Ob mit Touren-
rad, Mountainbike oder Rennrad - bei unserer Radtourenfahrt 
„Durchs Badnerland“ sind alle willkommen. Familien, Freizeitra-
delnde und sportlich Ambitionierte finden die passende Strecke: 
Zur Auswahl stehen Touren über 50, 75, 115 oder 154 Kilometer.
Die abwechslungsreichen und landschaftlich reizvollen Strecken 
führen durch den nördlichen Schwarzwald. Je nach gewählter 
Distanz warten neben schönen Ausblicken auch einige an-
spruchsvolle Anstiege auf die Teilnehmenden. Alle Strecken sind 
vollständig ausgeschildert. 
Für die nötige Energie unterwegs sorgen mehrere Verpflegungs-
stellen mit Getränken, Obst und Kuchen.
Start für die beiden kurzen Strecken (50 km und 75 km) ist 
zwischen 7:00 und 11:00 Uhr, für die großen Strecken (115 km 
und 154 km) bis spätestens 9:00 Uhr.
Start und Ziel befinden sich am Vereinsheim in Rheinstet-
ten-Forchheim, Dammfeld 4. Alternativ ist auch ein Einstieg an 
einer Verpflegungsstelle möglich.
Teilnahmegebühren: 8 bis 10 Euro (je nach Streckenlänge), 
6 Euro mit Breitensportlizenz, Jugendliche unter 16 Jahren fahren 
kostenlos. Jugendliche unter 14 Jahren dürfen nur in Begleitung 
eines Erziehungsberechtigten teilnehmen.
Die RTF ist keine Rennveranstaltung und es erfolgt keine Zeitnah-
me. Gefahren wird auf öffentlichen, asphaltierten Straßen und 
Wegen. Die Straßenverkehrsordnung (StVO) ist daher unbedingt 
einzuhalten. Bitte den Helm nicht vergessen!
Auch eBike-Fahrende sind herzlich willkommen. Bitte beachten 
Sie, dass keine Ladestationen zur Verfügung stehen.
Von 10:30 bis 18:00 Uhr laden wir alle Teilnehmenden, Familien, 
Freunde und Gäste zum Verweilen ein. Für Speisen und Getränke 
ist bestens gesorgt.
Genießen Sie einen erlebnisreichen Tag auf dem Rad - ob gemüt-
lich mit der Familie oder sportlich auf großer Runde. Wir freuen 
uns darauf, Sie bei unserer 33. RTF „Durchs Badnerland“ begrü-
ßen zu dürfen!
Aktuelle Informationen, die Ausschreibung sowie Streckenkarten 
mit Höhenprofilen und die GPX-Dateien zum Download finden 
Sie unter: www.rsv-forchheim.de
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Sitzung des Gemeinderates

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates wird hiermit 
auf

Dienstag, 30. Juni 2026, 19:00 Uhr
Sitzungssaal Bürgerhaus, Marktplatz 1

mit folgender Tagesordnung einberufen:
  1.	 Anfragen von Einwohnern

  2.	 Mitteilungen des Bürgermeisteramtes

  3.	� Ausscheiden nach § 16 Abs. 1 Nr. 3 GemO von	  
Herrn Franz Deck aus der ehrenamtlichen Tätigkeit

  4.	� Feststellung der Nachrückkandidatin für den ausgeschiede-
nen Stadtrat Franz Deck: Feststellung von Frau Ana Manuela 
König als Nachrückerin und Feststellung über eventuelle 
Hinderungsgründe nach § 29 GemO als Nachrückerin und 
Feststellung über eventuelle Hinderungsgründe nach 
§ 29 GemO

  5.	� Verpflichtung von Frau Ana Manuela König

  6.	� Neubesetzung von beschließenden und beratenden	  
Ausschüssen

  7.	� Fortschreibung der Kindergartenbedarfsplanung für die 
Jahre 2026/2027 und 2027/2028 und Schulbedarfsplanung 
für das Jahr 2026/2027

  8.	� Ganztagesgrundschule Mörsch - Gewerkeumbruchliste und 
Vergabe Rückbau/Abbruch

  9.	� Netzeigentumsgesellschaft Rheinstetten Verwaltungs-GmbH: 
Jahresabschluss 2025 und Beschlussfassung zur Gesell-
schafterversammlung

10.	� Netzeigentumsgesellschaft Rheinstetten GmbH & Co. KG: 
Jahresabschluss 2025 und Beschlussfassung	  
zur Gesellschafterversammlung

11.	� Verschiedenes/Wünsche und Anfragen

12.	Anfragen von Einwohnern
Hierzu ist die Einwohnerschaft recht herzlich eingeladen. Die 
an die Mitglieder des Gemeinderates ausgegebenen Beratungs- 
unterlagen können in der Geschäftsstelle Gemeinderat, Rappen-
wörthstr. 49, 2. OG, Zimmer 206, während den üblichen Dienst-
zeiten eingesehen werden.

gez.
Jürgen Deck, Bürgermeister
Sitzungsdokumente im Internet: www.rheinstetten.de/ris

Bürgergabholzverkauf für Berechtigte	
des Stadtteils Mörsch

Derzeit werden die Holzscheine für das Gabholz der	
Nutzbürger des Stadtteils Mörsch ausgegeben. 
Der Preis je Ster für das Bürgergabholz beträgt 50,00 €.
Die anspruchsberechtigten Bürger haben die Möglichkeit, 
die Holzscheine bis zum Freitag, 10.07.2026 abzuholen. 
Nach diesem Tag erlischt der diesjährige Anspruch.
Der Verkauf des Bürgergabholzes für den Stadtteil Mörsch 
sowie die Ausgabe der Holzscheine erfolgt im Rathaus Mit-
te, Rappenwörthstraße 49, bei der Stadtkasse.

Ihre Stadtverwaltung

Personen- und Autofähre „Baden - Pfalz“
Fährzeiten Juli
Werktags	  10.00 - 19.00 Uhr 
Samstags	  10.00 - 19.00 Uhr* 
Sonn- und Feiertags	  10.00 - 19.00 Uhr*   

*Fährdienst nur bei schönem Wetter.

Bei Hochwasser ist die Fähre nicht in Betrieb. 
Aktuelle Auskunft auf www.rheinfaehre-neuburg.de

Überprüfung der Standsicherheit	  
der Grabsteine

Nach der geltenden Friedhofsatzung gehört es zu den Pflichten 
des Grabnutzungsberechtigten, Grabsteine und sonstige Grab- 
ausstattungen in einem verkehrssicheren Zustand zu halten.
Entsprechend den einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften 
ist die Stadt als Friedhofsträger verpflichtet, regelmäßig die 
Standfestigkeit der Grabsteine zu überprüfen.
Die Überprüfung wird von einer Fachfirma in der Zeit vom 29.06. 
- 03.07.2026 durchgeführt.
Weist ein Grabstein nicht mehr die notwendige Standsicher-
heit auf, wird dieser mit einem Warnaufkleber versehen und in 
einer Liste aufgenommen. Im Anschluss erhalten die Nutzungs- 
berechtigten eine Aufforderung von der Friedhofsverwaltung, 
die erforderlichen Sicherungsarbeiten umgehend fachgerecht 
durch einen Steinmetz ausführen zu lassen.
Wird bei der Prüfung festgestellt, dass von einem Grabstein 
eine unmittelbare Gefahr ausgeht, so muss er auf Kosten des 
Grabnutzungsberechtigten unverzüglich gesichert und eventuell 
sogar umgelegt werden.

Friedhofsverwaltung

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
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Gemeinsam gegen Ratten -	  
mit wenigen einfachen Maßnahmen

Die Stadt Rheinstetten bittet alle Bürgerinnen und Bürger um Un-
terstützung, damit Ratten möglichst keine attraktiven Nahrungs-
quellen finden. Mit einigen einfachen Verhaltensweisen kann 
jeder dazu beitragen, die Ausbreitung von Ratten zu verhindern.

Bitte helfen Sie mit: Keine Speisereste in die Kanalisation 
Bitte entsorgen Sie Speisereste, Fette und Küchenabfälle nicht 
über Toilette oder Abfluss. Diese Nahrungsquellen locken Ratten 
an und fördern deren Vermehrung im Kanalnetz. 
Die Bekämpfung von Ratten im öffentlichen Kanalnetz erfolgt 
durch das Personal der Kläranlage Rheinstetten welche mehr-
mals jährlich die Rattenbekämpfung in der Kanalisation durch-
führt. Hierfür werden spezielle Köderboxen eingesetzt.

Bitte achten Sie auf eine rattenunfreundliche Gartengestaltung  
Komposter sind ökologisch sinnvoll und ausdrücklich erwünscht. 
Damit sie keine Ratten anziehen, sollten dort ausschließlich 
pflanzliche Gartenabfälle eingebracht werden. Fleisch, Fisch, 
Wurst, Brot, gekochte Speisen und andere Lebensmittel gehören 
nicht auf den Kompost. Ein gepflegter und möglichst geschlosse-
ner Komposter hilft, unerwünschte Besucher fernzuhalten.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung. Gemeinsam können wir dazu 
beitragen, dass Rheinstetten sauber, attraktiv und möglichst frei 
von Rattenproblemen bleibt.

Fundbüro Rheinstetten

Auskunft unter: Tel.: 07242 9514-129, www.rheinstetten.de/fundbuero

Aktuell
1 Roller, pink
1 Login-Karte
2 �Fahrradschlüssel (u.a. Abus)
1 Schlüssel Abus mit Karabinerhaken
1 Schlüssel „Q“ mit Anhänger
1 Kinderuhr, rot
1 Paar Kinderohrringe
1 Kinderring
1 ausländische Banknote
1 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln 

Vorwoche
1 Umhängetasche, grau
1 Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln (SILCA)

Sind Ihre Ausweisdokumente noch gültig?

Bitte prüfen Sie die Gültigkeit 
Ihrer Ausweis- und Reise- 
dokumente rechtzeitig 
vor Reiseantritt
Sie haben bemerkt, dass die 
Gültigkeit Ihrer Ausweis- und 
Reisedokumente abgelaufen ist?
Sie können ein neues Ausweis-
dokument beim Bürgerbüro 
beantragen - mit oder ohne 
Termin. Bitte beantragen Sie 
frühzeitig die Neuausstellung, 
da die Ausweisdokumente unter 
Umständen nicht sofort ausge-
stellt werden können. 

Die derzeitigen Beantragungsfristen im Überblick:
 	 Personalausweis  	 ca. 2 - 3 Wochen
 	 Reisepass 	 ca. 4 - 6 Wochen
 	 Express (zzgl. 32 €)  	 ca. 4 - 5 Werktage

Benötigen Sie weitere Informationen zur Beantragung 	  
von Ausweisdokumenten oder einen Termin?
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.rheinstetten.de/
buergerbuero. Hier haben wir Ihnen Antworten zu den häufig 
gestellten Fragen (FAQs) zusammengestellt.
Einen Termin können Sie sich online unter 	 
www.rheinstetten.de/termin buchen.
Lichtbilder müssen seit dem 01.05.2025 digital durch zertifi-
zierte Fotografen oder andere autorisierte Einrichtungen erstellt 
und über ein cloudbasiertes System direkt an die zuständige 
Behörde übermittelt werden. Nicht alle privaten Fotografen 
bieten diesen digitalen Übermittlungsservice an. Eine Übersicht 
der teilnehmenden Dienstleister in Ihrer Nähe finden Sie unter 
https://alfo-passbild.com/fotograf-in-der-naehe/ 
Zusätzlich stellt auch die Drogeriemarktkette „dm“ einen ent-
sprechenden Service bereit, bei dem digitale Lichtbilder gemäß 
den behördlichen Anforderungen erstellt und übermittelt werden 
können.

Digitale Lichtbilder können auch direkt im Bürgerbüro vor der 
Beantragung Ihrer Dokumente erstellt werden.
Ihr Team des Bürgerbüros

Gemeinderatsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen 
Rheinstetten

Wenn der Sommer zur Belastung wird -	  
Nachgefragt zum Hitzeschutz
Dieser Tage zeigt sich wieder: Extreme Hitze ist längst keine 
Ausnahme mehr. Temperaturen weit über 30 Grad belasten 
viele Menschen - besonders ältere Menschen, Kinder und 
Menschen mit Vorerkrankungen. Gleichzeitig heizen sich 
Straßen, Plätze und Gebäude immer stärker auf. Klimaan- 
passung ist längst keine abstrakte Zukunftsaufgabe mehr.

Das Bundesministerium für Gesundheit empfiehlt Städten 
und Gemeinden deshalb ausdrücklich, Hitzeschutzkonzepte 
zu entwickeln. Ziel ist es, gesundheitliche Risiken zu redu-
zieren und Kommunen besser auf häufigere und intensivere 
Hitzewellen vorzubereiten.
Auch für Rheinstetten stellt sich die Frage: Wie gut sind wir 
auf Hitze vorbereitet? Gibt es besonders belastete Bereiche 
im Stadtgebiet? Welche Maßnahmen bestehen bereits, um 
öffentliche Plätze, Kindertageseinrichtungen oder andere Ein-
richtungen besser vor den Folgen extremer Temperaturen zu 
schützen? Und welche weiteren Schritte sind geplant?

Wir haben hierzu eine Anfrage an die Stadtverwaltung gestellt. 
Uns geht es dabei nicht um kurzfristigen Aktionismus, son-
dern um eine vorausschauende Planung. Denn Hitzeschutz 
beginnt nicht erst bei der nächsten Hitzewelle. Mehr Schatten, 
Begrünung, Aufenthaltsqualität und gezielte Informationen 
für besonders gefährdete Menschen können dazu beitragen, 
die Folgen extremer Temperaturen abzumildern.

Ihre GRÜNEN im Gemeinderat:
Birgit Mangold, Timo Bittner, Luca Wernert
E-Mail: fraktion@gruene-rheinstetten.de

GEMEINDERAT
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Bürger für Rheinstetten

„Mit Pfeil und Bogen auf die Gummi-Wildsau“
(zum Bericht in den BNN am 16. Juni 2026!)
Viele Kinder entwickeln früh eine Zuneigung zu Tieren. In der 
heutigen Kinderliteratur werden auch keine Geschichten vom 
„bösen“ Wolf mehr erzählt. Viele Leute in Rheinstetten kümmern 
sich um Tiere und deren Wohl. Vor einigen Wochen haben die hie-
sigen Kirchengemeinden zur Tiersegnung eingeladen und damit 
ein Zeichen für die besondere Verantwortung gegenüber Tieren 
gesetzt. Nichts gegen den Schießsport, aber muss es sein, dass 
im Rahmen von der Stadt großzügig geförderter ehrenamtlicher 
Vereinsarbeit, Kinder auf Nachbildungen von Tieren schießen?
Hinweis an die Bezieher von Gas in Rheinstetten:
Die Netzeigentumsgesellschaft Rheinstetten GmbH & Co. KG 
(NEG) legt für 2025 einen Jahresabschluss mit einem Fehl-
betrag von mehr als 50.000 Euro vor. Der Gemeinderat wird 
demnächst die dazu erforderlichen Beschlüsse voraussichtlich 
mit großer Mehrheit fassen. Fragen Sie im eigenen Interesse 
bei der Geschäftsführung der NEG nach, was das für Sie als 
Kunden bedeutet.
Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN (BfR) treffen sich 
am Montag, 13. Juli 2026 gegen 18:00 Uhr im Bürger- und 
Kulturhaus, Marktplatz 1 in Mörsch (Eingang, seitlich der 
öffentlichen Toilettenanlage!), um sich mit weiteren Themen 
der Rheinstettener Kommunalpolitik auseinander zu setzen. 
Bürgerinnen und Bürger sind dazu herzlich eingeladen.
Die BÜRGER/-INNEN für RHEINSTETTEN werden von Otto Deck 
im Gemeinderat vertreten.
Weitere Informationen unter:	  
www.buerger-fuer-rheinstetten.de
Kontakt: otto.deck@gemeinderat-rheinstetten.de	  
(Tel.: 07242/5633)

ULR-Gemeinderatsfraktion

„Kommunen am Limit“
Der Aktionstag der drei kommunalen Spitzenverbände, der 
diese Woche Montag stattgefunden hat, ist nichts anderes als 
ein Hilfeschrei.
Die Kommunen sind nicht mehr in der Lage, die ihnen übertra-
genen Aufgaben zu finanzieren. Darauf haben wir in unseren 
letzten Haushaltsreden immer wieder hingewiesen, da auch 
die Ausfinanzierung der Aufgaben in Rheinstetten ordentliche 
Lücken aufweist. Bund und Länder müssen gemeinsam mit 
den Städten, Gemeinden und Landkreisen einen Weg aus die-
ser Misere finden. Deshalb schlagen auch Landkreise, Städte 
und Kommunen bundesweit Alarm, weil ihnen das Wasser bis 
zum Hals steht und sie schlichtweg nicht mehr können. Na-
hezu alle Kommunen beklagen fehlende Spielräume für not-
wendige Investitionen in Infrastruktur. Das Vertrauen in Staat 
und Demokratie ist akut gefährdet, wenn man die Kommunen 
gegen die Wand fahren lässt.
Die Menschen erwarten zurecht, dass öffentliche Leistun-
gen verlässlich funktionieren und öffentliche Investitionen 
nicht dauerhaft aufgeschoben werden. Auch Rheinstetten 
braucht wieder ausreichend finanzielle Spielräume und einen 
realistischen Rahmen für die Aufgaben, die es erfüllen soll. 
Mit leeren Kassen gibt es keine Zukunft.
Deshalb hat sich Rheinstetten auch am Aktionstag beteiligt. 
Hoffen wir, dass das im Koalitionsvertrag zugesagte Zukunfts-
bündnis in Baden-Württemberg eine neue Grundlage für die 
Zusammenarbeit von Land und Kommunen schafft und in die 
Realität umgesetzt wird.
Wir danken der Verwaltung für ihre Vorbereitung zum Aktionstag.
Für die ULR - Fraktion Gerald Peregovits, Manfred Rihm, 
Stefan Gerstner, Simon Gentner

Der Beirat für Menschen mit Behinderung 
der Stadt Rheinstetten lädt ein:

Mehr Energie, besseres Leben - 
mit smarter, mikronährstoff- 
reicher Ernährung
Leiden Sie häufig unter Müdig-
keit, wiederkehrenden Erkäl-
tungen oder einer chronischen 
Erkrankung wie Diabetes oder 
Rheuma? 
Eine mikronährstoffreiche, ent-
zündungshemmende Ernährung 
kann dazu beitragen, Beschwer-
den zu lindern - und gleichzeitig 
Ihre Energie zu steigern.
Ich bin Regina Kratt und ich 
zeige Ihnen mit viel Freude
- 	 wie Sie Ihre körperliche Regeneration gezielt unterstützen 

können
-	� woran Sie erkennen, ob Sie ausreichend mit wichtigen Nähr-

stoffen versorgt sind
-	 warum dieses Ernährungskonzept leichter durchzuhalten ist 

als viele Diäten
- 	 mit welchen Rezepten Sie eine starke Hebelwirkung erzielen
- 	� wie Sie aus diesem Konzept Ihre individuelle Grundversorgung 

gestalten
Mit VERKOSTUNG vor Ort und einem 7-TAGE-PLAN zum Ein- 
steigen und Ausprobieren (als PDF zum Download).
Referentin: 	� Dr. Regina Kratt, Autorin von „Die gesunde Mikro-

nährstoff-Küche“ (TRIAS), Gesundheitscoach und 
Wissenschaftsjournalistin 

Termin: 	 Dienstag, 7. Juli 2026, 
	 19:00 Uhr bis ca. 21:00 Uhr
Ort: 	� Naturfreundehaus , Gasthaus Rheinebene, 	  

Unterer Legel 1b, 76287 Rheinstetten-Mörsch
Anmeldung bis zum 5. Juli an: regina.kratt@rawtwist.de
Wir bieten die Verkostung auf Spendenbasis an.

ASB RheinLeben

WM-Fieber in der Tagesstätte
Anpfiff zur Fußball-Weltmeisterschaft in der Tagesstätte: Pünkt-
lich zum Turnierstart hat das Team die Räumlichkeiten mit 
Fahnen und Girlanden in Schwarz-Rot-Gold geschmückt. Ein 
Hauch von Sommermärchen liegt in der Luft. Viele Tagesgäste 
haben beim Basteln der Fan-Devotionalien mitgemacht. 
Doch nicht nur beim gemeinsamen Mitfiebern vor dem Fernseher 
schlagen die Fußballherzen höher. Das Tagestätten-Team hat sich 
auch sportliche Aktionen einfallen lassen: Ob Torwandschießen, 
Mini-Basketball oder 
Air Hockey - für jeden 
war etwas dabei. 
Und natürlich darf 
auch ein Turnierplan 
nicht fehlen, auf dem 
die Ergebnisse einge-
tragen werden.
Das WM-Fieber hat 
alle gepackt und 
sorgt für gute Unter-
haltung.

MENSCH UND GESELLSCHAFT
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Seniorenbeirat

SonntagsPlausch – fröhliche Runde trotz heißen Temperaturen
Beim letzten SonntagsPlausch durften wir wieder den Klängen 
von Herrn Landhäuser lauschen und einige waren nahe dran, das 
Tanzbein zu schwingen.
Kaffee, Kuchen und fröhliche Gespräche rundeten diesen 
schönen Nachmittag ab.
Der nächste SonntagsPlausch findet am 27. September statt.
Wir freuen uns jetzt schon darauf.
Ihr Seniorenbeirat
E-Mail-Adresse: seniorenbeirat@rheinstetten.de

Beirat für Menschen	  
mit Behinderung

Inklusionscafé 
Hallo liebe Rheinstettenerinnen und Rheinstettener,
leider müssen wir das Inklusionscafé für diese Woche aufgrund 
technischer Probleme absagen.
Herzliche Grüße
Alexander Lang & Andreas Held
Eure Sprecher des Beirats für Menschen mit Behinderung der 
Stadt Rheinstetten
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FAMILIE, KINDER UND JUGEND

Stadt Rheinstetten 	  
Jugend- und Schulsozialarbeit

Öffnungszeiten
Kinder Jugend & Familien Büro�
Montag, Dienstag, Freitag:	  
10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 - 18.00 Uhr
An Feiertagen ist das Kinder Jugend & Familien Büro geschlossen. 

Kontakt
Hauptstr. 2, Tel. 07242/9514-461, Fax 07242/9514-27461
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Öffnungszeiten Jugendhaus
Montag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Dienstag:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff 
Mittwoch:	 13.00 - 18.00 Uhr	 Offener Treff
Donnerstag:	 17.00 - 21.00 Uhr	 Offener Treff
	 19.00 - 22.00 Uhr	 Sport-AG (bei Bedarf)
Freitag:	 15.00 - 16.30 Uhr	 Kinder-JoZe (monatlich) 		
	 17.00 - 22.00 Uhr	 Offener Treff

Kontakt Jugendhaus
Am Tummelplatz 4, Tel. 07242/9339970
E-Mail: jugend@rheinstetten.de

Alle wichtigen Informationen rund ums Jugendhaus findet ihr 
auf Instagram unter @joze_rheinstetten. Wenn ihr dazu Fragen 
habt, könnt ihr uns auch eine WhatsApp-Nachricht (Nummer 
07242/9514-465) schreiben.

„Gelassen-STARK“ an der Schwarzwald-Grundschule
Nach den Osterferien nahmen die Schülerinnen und Schüler der 
dritten Klassen der Schwarzwald-Grundschule am Präventions-
kurs „Gelassen-STARK“ teil. In drei abwechslungsreichen Ein-
heiten vermittelte die Trainerin Sophia Mühlhäuser den Kindern 
wichtige Strategien für ein selbstbewusstes und respektvolles 
Miteinander.
Im Mittelpunkt standen die Stärkung des Selbstvertrauens, ein 
sicheres Auftreten sowie ein konstruktiver Umgang mit heraus-
fordernden Situationen. Durch eine gelungene Mischung aus 
Bewegung, Austausch und praktischen Übungen wurden die 
Kinder aktiv in das Kursgeschehen eingebunden und konnten 
das Gelernte direkt anwenden.
Mit viel Freude und Engagement beteiligten sich die Schülerin-
nen und Schüler an den verschiedenen Aktivitäten. Der Kurs bot 
ihnen wertvolle Impulse für den Schulalltag und trug dazu bei, 
ihre sozialen Kompetenzen weiterzuentwickeln.
Organisiert wurde das Projekt von Schulsozialarbeiterin Frau 
Ries und von der Fördergemeinschaft Schwarzwaldschule Rhein- 
stetten e. V. mitfinanziert.
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Neuer Mädchentreff im Joze
Nachdem es im Mai ein erstes Vortreffen gegeben hat, startet 
am Donnerstag, den 25.06.2026 von 17 - 19 Uhr ein neuer Mäd-
chentreff in der Jugendbox in Rheinstetten. Dieser Treff ist eine 
Kooperationsveranstaltung zwischen der Jugend- und Schul- 
sozialarbeit Rheinstetten und dem Caritas-Verband in Ettlingen. 
Die Caritas begleitet ein durch das Sozialministerium finanzier-
tes Projekt, das sich insbesondere an Mädchen mit Migrations-
hintergrund richtet mit dem Ziel der Integration. 
Hier in Rheinstetten wollen wir allen Mädchen einen Raum geben 
und freuen uns, wenn sich viele Mädchen angesprochen fühlen. 
Wir wollen zusammen das machen, was den Mädchen Freude 
macht - diese sollen das Programm (mit)bestimmen: Kochen, 
handwerken, malen, tanzen, fotografieren, basteln, filzen, 
reden, chillen, sich austauschen.... 
Geplant sind monatliche Treffen, die auch nach Beendigung des 
Projektes Ende des Jahres, bei Interesse weitergeführt werden 
können. 

Lokale Agenda 21 -  
AK EINE WELT

Voranzeige: Film, 15. Juli 2026, 18.30 Uhr im Bürgersaal	  
„The Chocoilate War“ - Kampf gegen die milliardenschwere 
Schokolade - Industrie - Eintritt frei
Kinderarbeit die bittere Seite der Schokolade. Die meisten 
Menschen in Deutschland lieben Schokolade. Aber für diesen 
Genuss schuften in Westafrika rund 1,5 Millionen Kinder auf den 
Kakaoplantagen. Die größten Schokoladenproduzenten haben 
schon 2001 versprochen, die schlimmsten Formen der Kinderar-
beit zu beenden. Doch ist diese Ausbeutung noch immer an der 
Tagesordnung. Die Hauptursache dafür: Viele Kakaobäuerinnen 
und -bauern sind so arm, dass sie sich keine bezahlten Ernte- 
helfer leisten können. Also setzen sie ihre Kinder ein.

Was bedeutet Kinderarbeit?
Nicht alle Formen von Kinderarbeit sind problematisch. Auch in 
Deutschland ist es oft üblich, dass Kinder nach der Schule im 
landwirtschaftlichen Betrieb ihrer Eltern mitarbeiten. Entschei-
dend ist das Alter der Kinder, die Arbeitsdauer und die Art und 
Weise der Tätigkeit. 
Die schlimmste Form der Kinderarbeit wird im ILO-Übereinkom-
men (weltweite Arbeitsagentur) Artikel 182 des Arbeitspro-
gramms definiert. Darunter fallen alle Formen von Zwangsarbeit 
und Kinderprostitution. Hierzu zählt auch die Arbeit mit gefähr- 
lichem Werkzeug wie z.B. Macheten,Tragen von schweren Kakao-
säcken und das Besprühen mit giftigen Pestiziden.

Firm: Die extremste Form: Kindersklaverei - im Kampf gegen die 
milliardenschwere Schokoladenindustrie
Im Film am 15.07.,18.30 Uhr im Bürgersaal geht es um folgendes 
Thema. Im Kakaoanbau in Westafrika sind rund 10.000 Kinder 
von Zwangsarbeit, Kinderhandel und -sklaverei betroffen. Viele 
der Kinder werden aus den Nachbarländern in die Elfenbeinküs-
te verschleppt. Dort werden sie zur Arbeit auf den Kakaoplanta-
gen gezwungen. Um solche Fälle geht es in dem Dokumentarfilm 
„The Chocolate War“. Er begleitet den US-amerikanischen Anwalt 
Terry Collingsworth dabei, wie er Beweismaterial sammelt. Damit 
will er zwei große Schokoladenunternehmen wegen Beihilfe zur 
ausbeuterischen Kinderarbeit und Kindersklaverei auf ivorischen 
Kakaoplantagen verklagen. Inkota veranstaltet mit diesem Film 
seit 2024 eine Tour, um die hier genannten Missstände aufzu-
zeigen.
Wir freuen uns, auch Ihnen diesen Film zu zeigen. 
(Quelle: Infoblatt 5 INKOTA „Kinderarbeit - die bittere Seite der 
Schokolade“)
Produkte der Fairen Handels gibt es bei der Raiffeisen-Waren-
genossenschaft, auch die Rheinstettener Geschenkkiste unter 
07242/3266. Der Hofladen Forchheim führt Storchenkaffee.
Lokale Agenda 21 EINE Welt. Hildegard Huber, Tel. 07242/5960.

Lokale Agenda 21 - AK Stadtentwicklung

Kontakt und Ansprechpartner
ak-stadtentwicklung@rheinstetten.de
Joachim Schröder, Luzia Rohrer

Lokale Agenda 21 - AK Mobilität und Verkehr

Critical Mass
Wie jeden letzten Freitag im Monat findet am  
26. Juni die nächste Critical Mass in Karlsruhe 
statt. Die Fahrt startet um 18.00 Uhr am Kronen-
platz. 
Nicht mehr ganz so neu ist, dass die Gruppen aus 
der Umgebung sternförmig nach Karlsruhe fahren.
Es gibt folgende Treffpunkte in Rheinstetten: 17:00 Uhr Rathaus 
Neue Mitte, 17:10 Uhr Haltestelle Hauptstraße in Forchheim und 
17:20 Uhr am Kutschenweg vor der Kapelle. Ich trage eine gelbe 
CM-Weste.
Selbstverständlich freuen wir uns auf Mitfahrer aus Neuburgweier.

Weitere Infos unter https://cmkarlsruhe.blogspot.com/

Ansprechpartner ADFC
Allgemeiner Deutscher Fahrradclub e. V.
Uwe Seckinger 
rheinstetten@adfc-bw.de

Kontakt und Ansprechpartnerin
ak-verkehr@rheinstetten.de
Dr. Martin Weis, Stellvertreter Uwe Seckinger

Engagementnetzwerk  
Stadt Rheinstetten
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Abfuhrtermine Restmüll, 
Wertstoff, Bioabfall
26.06. - 02.07.2026
Restmüllabfuhr 
60 - 240 l Tonne:
Mittwoch, 01.07.2026

Wertstoffabfuhr 
keine Abfuhr 

Bioabfall
80 - 240 l Tonne und 660 l Container: 	  
Donnerstag, 02.07.2026

Auch in der kostenfreien „Abfall-App KA“ ersichtlich.
Erinnerungsfunktion für Abfuhrtermine, Sperrmüllanmeldung, 
Reklamationen und vieles mehr.
Im Apple App Store bzw. im Android Play Store verfügbar.

Pestalozzi-Grundschule  
mit Außenstelle am Standort  
Albert-Schweitzer-Schule

Tigermückenalarm
Am 10. Juni besuchten uns vier Mitarbeiterinnen der KABS (Kom-
munale Aktionsgemeinschaft zur Bekämpfung der Schnaken- 
plage), um uns zu zeigen, wie wichtig die Bekämpfung der Tiger-
mücke ist. 
Zuerst gab es eine Präsentation mit Informationen zur Tiger- 
mücke. Danach teilten wir uns in Gruppen auf und durften an 
vier Stationen unterschiedliche Aufgaben meistern. Unter dem 
Mikroskop konnten wir uns die Merkmale der Tigermücke genau-
er ansehen. Wir erfuhren, wie wir vermeiden können, dass sich 
die Tigermücke vermehrt und spielten ein Stechmückenquartett. 
Außerdem musste jede Gruppe die Larven der Tigermücke von 
anderen Larven unterscheiden und sie mit einer Pipette in unter-
schiedliche Wasserbehälter trennen. 
Zum Abschluss spielte die ganze Klasse ein Spiel, bei dem alle 
ihr Wissen testen konnten. Vor der Verabschiedung bedankten 
wir uns bei den netten Leiterinnen des Projekts für den tollen 
Unterrichtsvormittag. Wir haben viel gelernt und konnten zu 
Hause davon berichten. 
Leni Rastätter und Leni Hutt, 4b

Schwarzwald-Grundschule

Drei kreative Projekttage an der Schwarzwald-Grundschule un-
ter dem Motto „Be(e) creative - die Schule der kreativen Kinder“
Drei abwechslungsreiche und spannende Projekttage erlebten 
die Kinder unserer Schule in der vergangenen Woche unter dem 
Motto „Be(e) creative - die Schule der kreativen Kinder“.	

„Wir sind die Kinder der Schwarzwald- Grundschule, hier wird 
gebaut und getanzt und genäht, tolle Projekte erleben wir heute, 
macht alle mit, dann wird das hier der Hit“
Jeder Projekttag begann gemeinsam in der Aula mit diesem ei-
gens für die Projekttage getexteten Projektsong. Dieser sorgte 
für gute Stimmung und stärkte das Gemeinschaftsgefühl aller 
Schülerinnen und Schüler. Anschließend machten sich die Kin-
der voller Begeisterung an die Arbeit in ihren Projektgruppen.
Das vielfältige Angebot ließ keine Wünsche offen: Es wurde 
genäht, gekocht, gebastelt, gemalt, gegipst, recycelt, experimen-
tiert, getanzt, die Natur erkundet und bei akrobatischen Kunst-
stücken Zirkusluft geschnuppert. Mit viel Kreativität, Geschick 
und Freude entstanden tolle Arbeitsergebnisse und der Spaß 
kam dabei auch nicht zu kurz. 
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Besonders erfreulich war die große Unterstützung durch die 
Eltern, die in unterschiedlichen Projektgruppen mithalfen. Den 
gelungenen Abschluss bildete das Schulfest am Freitag. Trotz 
hochsommerlicher Temperaturen fanden zahlreiche Besucherin-
nen und Besucher den Weg auf unseren Schulhof. In Ausstellun-
gen konnten die vielfältigen Ergebnisse der Projekttage bewun-
dert werden. Darüber hinaus begeisterten die Kinder das 
Publikum mit ihren Aufführungen. Auch die Flötengruppe „Flöti-
no“ unter der Leitung von Kerstin Friedmann sowie die Kinder der 
Bläser-AG mit Unterstützung ehemaliger Schwarzwaldschüler 
aus dem Jugendorchester unter der Leitung von Bianka Eing zeig-
ten ihr musikalisches Können und erhielten viel Applaus.

Für das leibliche Wohl sorgte der Elternbeirat mit einem ab-
wechslungsreichen Bewirtungsangebot. Wir freuen uns, dass die 
Schulgemeinschaft der Schwarzwald - Grundschule durch das 
gemeinsame Erleben gestärkt wurde und bedanken uns bei allen 
Eltern für die großartige Unterstützung während der Projekttage 
sowie bei der Organisation und Durchführung des Schulfestes.

 

Walahfrid-Strabo-Gymnasium

Nie wieder ist jetzt!
Die Theater-AG des WSG beeindruckt mit	  
eindringlicher Inszenierung des Stücks „Die Welle“
Wie konnte das passieren? Diese Frage stellen Schülerinnen und 
Schüler einer amerikanischen High School Ende der 60er Jahre 
ihrem Geschichtslehrer, als sie in einem Film über die Befreiung 
von Auschwitz mit den Gräueltaten der Menschen im NS-Regime 
konfrontiert werden. 
Ben Ross, eindringlich und vielschichtig gespielt von Matilda 
Speer (K1), will seine Schülerinnen und Schüler in einem Experi-
ment selbst erleben lassen, wie leicht sich in einem autoritären 
Regime die Hörigkeit der Menschen gegenüber einem Führer und 
seiner Bewegung entwickeln kann. Das Gefühl, eine Gemein-
schaft zu sein, zu etwas Größerem zu gehören, entfaltet inner-
halb der Klasse schnell seine verführerische Kraft.

Alle lassen sich von der Bewegung „Die Welle“ und ihren Prinzi-
pien und Regeln begeistern und wollen auch andere begeistern 
und mitziehen: 
David (kraftvoll und nachdenklich zugleich dargestellt von Caro-
line Zieger, 8a), der Kapitän des Football-Teams, hofft, mit dem 
neuen „Geist“ eine echte Mannschaft aufbauen zu können; Amy 
(authentisch und sensibel verkörpert von Lotti Behr, 8c) kann 
sich endlich aus dem Vergleich mit der besten und beliebtesten 
Schülerin der Klasse befreien; Cora (energiegeladen und mitrei-
ßend gespielt von Anika Alitovic, 9c) fühlt sich zum ersten Mal 
bedeutsam und ernst genommen; Brian (mit Witz und quirliger 
Energie auf die Bühne gebracht von Andia Malekzadeh, 8b), 
erliegt dem Machtgefühl; der Mitläufer Brad (in seiner Angst vor 
der Gruppe überzeugend dargestellt von Johannes Küpper, 8b) 
überspielt seine Zweifel; Janet (mit bissiger Schärfe verkörpert 
von Mira Hoffmann, 9c) gefällt sich in ihrer wachsenden Stärke; 
Maggie (deren sich verlierende Schüchternheit Emilia Rotmann, 
10a, glaubhaft vermittelt) wird immer selbstbewusster und der 
Außenseiter Robert (in seiner Radikalisierung verstörend echt 
verkörpert von Alis Jonatzke, 10b) fühlt sich wie neu geboren. 
Nur Laurie (feinsinnig und differenziert gestaltet von Katharina 
Deinzer, K1) erkennt früh, dass die Welle-Mitglieder immer fana-
tischer werden und ihr Handeln nicht mehr selbstbestimmt und 
kritisch reflektieren. Sie sind zunehmend bereit, Nicht-Mitglieder 
auszugrenzen, unter Druck zu setzen und schließlich im Namen 
der Welle auch Gewalt anzuwenden. Unterstützt von ihrer Mutter 
(voller glaubwürdiger Mutterliebe und -sorge dargestellt von Ron-
ja Hofmann, 10a) distanziert sich Laurie von der Welle. Mit zwei 
Freundinnen aus der Redaktion der Schülerzeitung, Carla (deren 
wachsende Ernsthaftigkeit von Clara Monecke, 10b, überzeu-
gend gespielt wird) und Alex (humorvoll und lebensfroh performt 
von Ronja Hoffmann, 10a) gründet sie eine Widerstandsgruppe. 
Als sich die Ereignisse an der Schule zuspitzen, wird Mr. Ross 
von seiner Frau Christie (mit viel Toleranz und Lebensklugheit 
gespielt von Emilia Rotmann, 10a) und der Direktorin Mrs. Owen 
(glaubwürdig streng verkörpert von Svenja Berger, K1) dazu ge-
drängt, das Experiment zu beenden. 

Unterstützt von einem engagierten Technikteam (Ton: Dominik 
Albert, 7b; Projektion: Benjamin Balthasar, 7b und Lukas Spörl, 
8c; Licht: Linus Grüßinger, 10a) schafft es die Theater-AG unter 
der Leitung von Monika Brandl in einer beeindruckenden En-
sembleleistung mit viel Spielfreude, Energie und Ernsthaftigkeit, 
die zentrale Botschaft des Stücks „Die Welle“ zu vermitteln: Nie 
wieder ist jetzt!
Der langanhaltende Applaus bei den beiden gut besuchten Auf-
führungen Anfang Juni in der Aula des Schulzentrums machte 
hörbar, dass die Schauspieler und Schauspielerinnen es geschafft 
haben, diese Botschaft in die Herzen des Publikums zu spielen!
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Wort für die Woche

Verlieren, um zu gewinnen
Manchmal berühren mich die Worte Jesu gerade deshalb, weil 
sie unbequem sind. Im Evangelium kommenden Sonntag sagt 
er: „Wer sein Leben um meinetwillen verliert, wird es finden.“ 
(Mt 10,37-42).
Als ich darüber nachgedacht habe, musste ich an die vielen 
Menschen denken, die sich Tag für Tag für andere einsetzen: El-
tern, die sich um ihre Kinder sorgen, Menschen, die Angehörige 
pflegen, Ehrenamtliche in unseren Vereinen und Kirchengemein-
den, Nachbarn, die füreinander da sind. Oft geschieht das ganz 
unscheinbar und ohne großes Aufsehen.
Jesus erinnert uns daran: Kein Akt der Liebe geht verloren. Selbst 
ein Becher Wasser, den man einem anderen reicht, ist in Gottes 
Augen wertvoll. Es sind nicht die großen Heldentaten, die die 
Welt verändern, sondern die vielen kleinen Zeichen der Aufmerk-
samkeit, der Geduld und der Güte. Gerade in einer Zeit, in der 
viele zuerst an sich selbst denken sollen, lädt uns Jesus ein, den 
Blick füreinander nicht zu verlieren. 
Wer Liebe schenkt, verliert nichts. Im Gegenteil: Er findet etwas, 
das mit Geld, Erfolg oder Anerkennung nicht zu kaufen ist - die 
Erfahrung, dass das Leben wächst, wenn wir es teilen.
Ich wünsche Ihnen in dieser Woche offene Augen für die kleinen 
Gelegenheiten, Gutes zu tun, und die Freude, die daraus ent-
steht.
Ihr Gemeindereferent Pious Joseph

Bildungswerk der kath. und evang. 
Kirchengemeinden Rheinstetten

Taizé-Gebet

Atempause für die Seele

Wir laden herzlich ein zum Meditativen Tanz am Montag, 29. Juni, 
um 19.30 Uhr ins katholische Gemeindezentrum Neuburgweier 
(Schubertstr. 4). Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, geeignete 
Schuhe sind von Vorteil. (Susanne Winter)

	

Pfarrer: Thomas Ehret (Ettlingen)
Kooperator: derzeit vakant
Zentrales Büro:
Große Kirchenstr. 14
Telefon 07242/93 401-0  
E-Mail: kirchengemeinde@kath-rheinstetten.de
Internet: www.kath-ettlingen.de
Öffnungszeiten: 
Fr., 9.00 - 12.00 Uhr
Bankverbindung: 
Röm.-kath. Kirchengemeinde Rheinstetten
IBAN: DE66 6606 1407 0004 5736 68
Bitte Verwendungszweck konkret angeben.

Kontakt zum Seelsorgeteam
In seelsorgerlichen Anliegen, außerhalb unserer Öffnungszeiten, 
wenden Sie sich bitte an die Rufnummer 07242-93401-0. 
Die Telefonseelsorge ist unter 0800/1110111, 0800/1110222 
oder 116123 (kostenfrei) rund um die Uhr zu erreichen!
Pastoralreferent Thomas Eckerle
Telefonisch: 07242/93401-24, oder per 
E-Mail: thomas.eckerle@kath-rheinstetten.de
Gemeindereferent Pious Joseph
Telefonisch: 07242/93401-32, oder per 
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de
Kirchensozialarbeiterin Sonja Rastert
Telefonisch: 0173-7519457 oder per 
E-Mail: sonja.rastert@kath-rheinstetten.de, 
sowie dienstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Forchheim 
und donnerstags von 15 - 17 Uhr im Pfarrhaus Mörsch
Am Donnerstag, 26. Juni findet KEINE Sprechstunde statt. 
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Gemeindereferentin Nathalie Rudiger
(derzeit in Elternzeit)
Kooperator (N.N.)
(derzeit vakant)
Unsere Gottesdienste
vom 25.06. bis 05.07.2026
(Fo = St. Martin Forchheim; 
Mö = St. Ulrich Mörsch; Neu = St. Ursula Neuburgweier; 
Si = Maria-Hilf-Kapelle Silberstreifen)

Donnerstag, 25.06.:
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 26.06.: 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier
Samstag, 27.06.: 
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier mit Totengedenken (Monats- 
		  seelenamt) für Edwin Heil, Magdalena 
		  Weidenbacher, Rupert Faller sowie für Quitto
		  Deris
Sonntag, 28.06.: 13. Sonntag im Jahreskreis 
  9.30 Uhr	 Fo	 Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr	 Nbw	 Eucharistiefeier
18.00 Uhr	 Mö	 Taizé-Gebet
Montag, 29.06.: Hl. Petrus und Hl Paulus 
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet 
Dienstag, 30.06.: Hl. Otto von Bamberg
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Nbw	 Eucharistiefeier 
Mittwoch, 01.07.:
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 02.07.: Mariä Heimsuchung
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet für den Frieden in der Welt
18.00 Uhr	 Fo	 Anbetung
18.00 Uhr	 Mö	 Rosenkranzgebet
18.30 Uhr	 Mö	 Eucharistiefeier
Freitag, 03.07.: Hl. Thomas 
18.00 Uhr	 Mö	 Anbetung
18.00 Uhr	 Nbw	 Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr	 Fo	 Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr	 Fo	 Eucharistiefeier für Edith Dieterle geb. Merz
Samstag, 04.07.: Hl .Ulrich von Augsburg 
18.30 Uhr	 Nbw	 Eucharistiefeier 
Sonntag, 05.07.: 14. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr	 Mö	 Festgottesdienst zum Patrozinium St. Ulrich 
		  und 100 Jahre Kirchenmusikverein
Fernsehgottesdienste 
- 	 Sonntag, 28.06.2026 um 9.30 Uhr im ZDF 
	 (evangelisch, Rutzenmoos, Österreich)
- 	 Sonntag, 05.07.2026 um 9.30 Uhr im ZDF (
	 katholisch, St. Laurentius, Bad Neuenahr-Ahrweiler)

Mitteilungen aus unserem Pastoralraum
Unterstützung für das 
Erstkommunion-Vorbereitungsteam 2026 - 2027 gesucht 
Für die Vorbereitung der Erstkommunion 2027 suchen wir enga-
gierte Menschen, die Freude daran haben, Kinder und Familien 
auf ihrem Weg zur Erstkommunion zu begleiten. Gemeinsam im 
Team planen und gestalten wir die Termine und Veranstaltungen 
der Erstkommunionvorbereitung. Dabei sind Ideen, Kreativität 
und Teamgeist herzlich willkommen.
Haben Sie Zeit und Lust, sich einzubringen? Dann freuen wir uns 
über Ihre Unterstützung! 
Bitte melden Sie sich bei Gemeindereferent Pious Joseph
E-Mail: pious.joseph@kath-rheinstetten.de 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr EKO-OrgaTeam, Pastoralraum Rheinstetten

Offizielle Termine der Erstkommunionfeiern 2027
im Pastoralraum Rheinstetten
Wir freuen uns, Ihnen die offiziellen Termine der Erstkommunion-
feiern bekannt zu geben:
-	 Forchheim:	 Sonntag,   4. April um 10 Uhr 
-	 Neuburgweier:	 Sonntag, 11. April um 10 Uhr 
-	 Mörsch:	 Sonntag, 18. April um 10 Uhr 
Die Gottesdienste und Proben werden von unserem EKO-ORGA-
Team (u. a. Herr Joseph) begleitet.

50-jähriges Jubiläum Kirchl. Sozialstation Rheinstetten
Am Freitag, 3. Juli, lädt die Kirchliche Sozialstation Rheinstetten 
herzlich zur Feier ihres 50-jährigen Jubiläums ein. Die Jubilä-
umsfeier beginnt um 17:00 Uhr im Katholisches Gemeindehaus  
St. Ulrich im Stadtteil Mörsch.
Die Feierstunde wird musikalisch von der Gruppe Effatah um-
rahmt. Im Anschluss sind die geladenen Gäste zu einem gemütli-
chen Beisammensein eingeladen.
Wir freuen uns auf eine würdige, harmonische Jubiläumsfeier 
und auf viele Begegnungen.
Daniel Fehrer, Geschäftsführer und Hans Reinbold, Vorsitzender 
des Aufsichtsrates

BeNi-Treff Juni 2026
Am heutigen Donnerstag, den 25.06.2026 findet 
unser nächster BeNi-Treff statt. Wir machen das ein 
oder andere Spiel draußen und lassen es uns mit 
einem Eis vom Eis Schlager gut gehen. Treffpunkt ist 

aber trotzdem wie immer um 18 Uhr im Gemeindehaus St. Ulrich 
Mörsch. 
Zum Vormerken: Wir haben unseren Juli-Termin und damit unser 
BeNi-Sommerfest etwas nach vorne verschoben. Es findet am 
Do., 16.07.statt mit Grillen (anstelle dem 23.06.).

Gemeinsam Kirche lebendig gestalten
Mit viel Engagement, Ideen und Offenheit machen sich derzeit 
zahlreiche Menschen in unserer Pfarrei auf den Weg: Bereits in 
20 Gemeinden haben sich Gemeindeteams gebildet, vier weitere 
werden bis Ende Juli folgen.
Die Gemeindeteams bestehen aus drei bis dreizehn Mitgliedern. 
Insgesamt engagieren sich damit schon heute mehr als 190 Per-
sonen in unserer Pfarrei St. Martin Ettlingen, um das kirchliche 
Leben vor Ort aktiv mitzugestalten. Sie übernehmen Verantwor-
tung, bringen Ideen ein, fördern Gemeinschaft und setzen Impul-
se für ein lebendiges Miteinander in den Gemeinden.
Die große Beteiligung zeigt eindrucksvoll, wie viel Bereitschaft 
und Freude am gemeinsamen Gestalten in unserer Pfarrei vor-
handen ist. Menschen unterschiedlichen Alters und mit vielfälti-
gen Erfahrungen bringen sich ein, gemeinsam mit dem Wunsch, 
Kirche nah bei den Menschen und lebendig vor Ort zu gestalten.
Berichte zu den bereits stattgefundenen Gemeindeversamm-
lungen sowie Informationen zu den gebildeten Gemeindeteams 
finden Sie hier: Weitere Gemeindeversammlungen haben statt-
gefunden.
Vielleicht möchten auch Sie sich einbringen? Wenn Sie Interesse 
haben, das kirchliche Leben in Ihrer Gemeinde mitzugestalten, 
freuen sich die Gemeindeteams jederzeit über neue Gesichter 
und frische Ideen. Kommen Sie gerne auf das Team in Ihrem Ort 
zu, jede Form des Mitwirkens ist willkommen.
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Kath. Gemeinde St. Martin, Forchheim
	 Vor-Ort-Büro: Kirchplatz 3
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: forchheim@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Dienstag	 14.00 - 17.00 Uhr
	 Mittwoch	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Zum Tod von Rudi Kistner
Am 14. Juni ist im Alter von 90 Jahren Pfarrer Geistlicher Rat Rudi 
Kistner gestorben, der 1935 in Forchheim geboren und aufge-
wachsen ist. Möge Rudi Kistner jetzt schauen, was er geglaubt 
und verkündet hat.

Wort - Gottes - Feier am 28.06.2026 
„Neues Leben durch die Taufe?!“ 
Was bedeutet eigentlich „Neues Leben“? Welche Möglichkeiten 
ergeben sich daraus für unser Leben in der heutigen Zeit? Das 
Gemeindeteam Forchheim lädt herzlich dazu ein, diesen Fragen 
nachzugehen. Gemeinsam hören wir die Gedanken des Apostels 
Paulus aus dem Römerbrief und wollen verstehen, was sie für 
unser Leben im Hier und Heute bedeuten können. 
Die Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung findet am Sonn-
tag, 28. Juni 2026, um 9:30 Uhr in der St.-Martin-Kirche Forch-
heim statt. Kommen Sie vorbei - wir freuen uns auf Ihr Kommen! 

Lagerteam Zeltlager Forchheim
Auch in diesem Jahr heißt es wieder: Rucksack packen und raus 
ins Abenteuer!
Unser Zeltlager rückt näher und wir freuen uns auf eine erleb-
nisreiche Woche voller Spaß, Gemeinschaft und unvergesslicher 
Momente. Freut euch auf spannende Geländespiele, sportliche 
Turniere, die traditionelle Exi, gemütliche Lagerfeuerabende und 
viele weitere Aktionen. Langeweile hat bei uns keine Chance!
Besonders herzlich begrüßen wir alle, die zum ersten Mal dabei 
sind. Egal, ob Zeltlager-Neuling oder erfahrener Lagerteilnehmer - 
bei uns ist jeder willkommen, der Lust auf Gemeinschaft, Natur 
und jede Menge gute Laune hat.
Bevor es jedoch ins Zeltlager geht, steht noch ein wichtiger Ter-
min an: unsere nächste Altpapiersammlung am 09.07. 
itte stellt euer Altpapier bis spätestens 8:00 Uhr gut sichtbar vor 
die Haustür. Die teilnehmenden Vereine sammeln das Papier ge-
meinsam mit der Firma Südroh im Laufe des Tages ein. Der Erlös 
kommt den beteiligten Vereinen zugute und unterstützt deren Ar-
beit und Projekte. So wird mit einer einfachen Aktion gleichzeitig 
etwas für die Umwelt und das Vereinsleben getan.
Natürlich laden wir auch weiterhin herzlich zu unseren wöchent-
lichen Gruppenstunden ein. Dort erwarten euch Spiel, Spaß und 
Gemeinschaft in entspannter Atmosphäre.
Weitere Informationen zur Anmeldung für das Zeltlager, zu den 
Gruppenstunden sowie zur Altpapiersammlung erhaltet ihr bei 
den Gruppenleitern oder über unsere bekannten Kanäle. 
(@lagerteam)
Wir freuen uns auf euch!

Kath. Gemeinde St. Ulrich, Mörsch
	 Vor-Ort-Büro: Große Kirchenstraße 14
	 Telefon 07242/93 401-0

	 E-Mail: moersch@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeiten: 
	 Freitag	 9.00 - 12.00 Uhr

Mitteilungen aus unserer Gemeinde
Unsere Verstorbenen
Aus unserer Gemeinde ist verstorben: Quitto Deris, 86 Jahre, 
Bismarckstr. 22.
Wir empfehlen den Verstorbenen sowie seine Angehörigen dem 
Gebet der Gemeinde.

Kath. Gemeinde St. Ursula, Neuburgweier
	 Vor-Ort-Büro: Otto-Wörner-Str. 2
	 Telefon 07242/93 401-0
	 E-Mail: neuburgweier@kath-rheinstetten.de
	 Internet: www.kath-rheinstetten.de

	 Öffnungszeit: 
	 Montag	 9.00 - 12.00 Uhr

		 Pfarrerin 
	 Ann-Kathrin Peters

	 Pfarrer 
	 Sebastian Bauer-Hoffmann

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de
Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de

Bürozeiten:
Forchheim, Karlsruher Str. 55
Telefon 0721/510526
Dienstag 	   8.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag 	10.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr

 

 

Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 

      Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

E-Mail: rheinstetten@kbz.ekiba.de 

Homepage: www.evangelisch-in-rheinstetten.de 

Bürozeiten: 

Mörsch Bachstr.42     Forchheim: Karlsruher Str.55 

Dienstag 8.30-10.00 Uhr     Dienstag 8.00-10.00 Uhr 

& 16.00-17.00 Uhr     Donnerstag 8.00-10.00 Uhr  

Donnerstag 9.00-12.30 Uhr      & 14.00-16.00 Uhr 

Wochenspruch 
„Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.	(Gal 6,2) 

Unsere nächsten Gottesdienste: 
Sonntag, 28. Juni 
10.00 Uhr Gottesdienst in der
katholischen Kirche St. Ulrich in Mörsch 
mit Begrüßung der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
mit Pfarrerin Ann-Kathrin Peters und 
Pfarrer Sebastian Bauer-Hoffmann 

Gemeindefest abgesagt - 
Einladung zum Gottesdienst bleibt bestehen 
Aufgrund der aktuellen Hitzesituation haben wir uns schweren 
Herzens entschieden, unser geplantes Gemeindefest abzusagen. 
Diese Entscheidung ist uns nicht leicht gefallen. Angesichts der 
hohen Temperaturen sehen wir jedoch ein zu großes gesundheit-
liches Risiko, insbesondere für Menschen mit Kreislaufproble-
men, ältere Personen sowie kleine Kinder. Die Verantwortung für 
das Wohl aller hat für uns an dieser Stelle Vorrang. 
Dankbar sind wir, dass wir den Gottesdienst dennoch feiern kön-
nen: Er findet am Sonntag bereits um 10:00 Uhr in der kühleren 
St.-Ulrich-Kirche in Mörsch statt. 
Wir freuen uns sehr über die Gastfreundschaft der katholischen 
Gemeinde, die uns ihre Räume zur Verfügung stellt. Dort gibt es 
ausreichend Sitzmöglichkeiten und eine angenehmere Atmo-
sphäre angesichts der Hitze. 

Samstag, 4. Juli 
14.00 Uhr Hochzeit im Gemeindezentrum in Forchheim 
Pfarrerin Ann-Kathrin Peters 
Sonntag, 5. Juli 
10.00 Uhr Gottesdienst in Forchheim 
mit Prädikantin Renate Palluch 
Weitere Gottesdienste, auch im Kooperationsraum mit Ettlingen 
und Malsch finden Sie auf unserer Homepage 
www.evangelisch-in-rheinstetten.de. 

Wochenplan 
Donnerstag, 25. Juni 
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 
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Montag, 29. Juni 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Fo) 
18.00 Uhr Fitness für Frauen (Fo) 
19.00 Uhr Jugendkreis neu (Fo) 
Dienstag, 30. Juni 
15.00 Uhr Seniorencafé und Spielenachmittag (Fo) 
Mittwoch, 1. Juli 
  9.30 Uhr Mittwochsforum (Fo) 
10.00 Uhr Krabbelgruppe (Mö) 
Donnerstag, 2. Juli 
  9.00 Uhr Frauengymnastik (Mö) 
16.00 Uhr Infotreffen Tauffest (Mö) 
17.30 Uhr Jungschar (Fo) 
20.00 Uhr Posaunenchor (Mö) 
Freitag, 3. Juli 
13.30 Uhr Jugendkreis (Mö) 

Mach mit beim STADTRADELN 28. Juni bis 18. Juli 2026! 
Ab 28. Juni nimmt Rheinstetten wieder am StadtRadeln teil. Auch 
wir als Evangelische Kirchengemeinde unterstützen diese Aktion 
als Teil gemeinsamer Bewegung und umweltschonenden Ver-
haltens. Darum sind wir wieder mit einem Team „Evangelische 
Kirche“ am Start und laden Euch herzlich ein, das Fahrrad schon-
mal rauszuputzen, den Helm abzustauben und Euch in unserem 
Team anzumelden: 
https://www.stadtradeln.de/index.php?id=171&L=0&team_
preselect=63220 - der Link führt Euch direkt in unser Team. 
Macht mit! 

Schulung für neue Mitarbeiter*nnen in der 
Kinder- und Jugendarbeit 
Wir freuen uns am 30.Juni 2026 von 17-21 Uhr in der Melanch- 
thonstr. 14 in Malsch eine Schulung für Jugendliche anzubieten, 
die sich in unseren Gemeinden in der Region ehrenamtlich enga-
gieren möchten. 
Wie leite ich eine Gruppe an? Was macht eine gute Mitarbeiterin 
aus? Solches und noch viel mehr werden wir an dem Abend er-
fahren und ausprobieren. 
Wenn du mindestens 13 Jahre alt bist und Interesse an der Schu-
lung hast, dann melde dich gerne an unter www.juweka-land.de 
Ansprechperson ist unsere Diakonin für Jugendarbeit, Verena 
Essig. 

Save the date: „Gemeinsam auf dem Weg“: 
Regio-Freizeit 2.0 16.-18. April 2027 in Hochspeyer 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Senioren - alle sind 2027 
wieder zur Regio-Freizeit eingeladen. Alle, die 2025 schon dabei 
waren, erinnern sich noch gern an die besonderen Tage! 
Abwechslungsreiches Programm für Groß und Klein: Begegnun-
gen mit tollen Menschen, gemeinsame Gruppenaktionen, Musik, 
Andachten und Gottesdienst erwarten euch. Wir vom Vorberei-
tungsteam freuen uns schon sehr darauf. 
Weitere Infos und die Möglichkeit, sich anzumelden, folgen in 
Kürze. Termin gleich vormerken und dann natürlich: Anmelden! 
Nähere Infos bei Kantorin Anke Nickisch: 
anke.nickisch@kbz.ekiba.de . 

CDU Rheinstetten 

Lorenzo Saladino MdL in den Innenausschuss und den Petitions-
ausschuss gewählt + CDU STADTRADELN Gruppe
Der Landtag von Baden-Württemberg hat Mitte Juni in Stuttgart 
seine Ausschüsse bestellt und die Ausschussmitglieder gewählt. 
Der direkt gewählte Abgeordnete im Wahlkreis 31, Lorenzo Sala-
dino (CDU), vertritt die CDU-Fraktion künftig im Ausschuss des 
Inneren und für Digitalisierung sowie dem Petitionsausschuss. 
Darüber hinaus ist er in den Oberrheinrat gewählt worden.
Dazu sagte der Vorsitzende der CDU-Landtagsfraktion, Tobias 
Vogt MdL: „In den Ausschüssen findet die eigentliche inhaltliche 
Arbeit des Landtags statt. Hier wird ganz konkret an der Zukunft 
unseres Landes gearbeitet. Die große Stärke unserer CDU-Land-
tagsfraktion ist, dass sie die ganze Bandbreite unseres Landes 
abbildet: Frauen und Männer, Jung und Alt, Stadt und Land, 
Baden und Württemberg - vor allem aber Menschen aus ganz 
unterschiedlichen Berufen, Ehrenämtern und Lebensbereichen. 
So sind wir Anwälte des Alltags: nah bei den Familien, Betrieben, 
Vereinen und Kommunen, zugleich fachlich stark und politisch 
klar. Ich freue mich, dass Lorenzo Saladino künftig in den The-
mengebieten des Innenausschusses, rund um die Feuerwehren 
und den Katastrophenschutz und denen des Petitionsausschus-
ses, also bei konkreten Anliegen und Beschwerden von Bürgern 
gegenüber den Behörden, Verantwortung übernimmt.“
Saladino gehört der CDU-Landtagsfraktion seit 2026 an. Er ist 
darüber hinaus im Ettlinger Gemeinderat (CDU Fraktionsvorsit-
zender), Mitglied im Kreistag Karlsruhe-Land und in vielfältiger 
Weise ehrenamtlich engagiert.
Saladino erklärt nach der Wahl: „Ich danke meinen Kolleginnen 
und Kollegen herzlich für das Vertrauen. Die Arbeit an den The-
men Feuerwehr, Sicherheit, Katastrophenschutz und Kommuna-
les liegt mir als jemand der der freiwilligen Feuerwehr angehört, 
besonders am Herzen. Hier werde ich als Freund der Blaulichtfa-
milie eng mit unserem Innenminister Manuel Hagel MdL zusam-
menarbeiten. Als ehrenamtlicher Stadtrat bin ich schon immer 
nah am Bürger und weiß auch, wo den Kommunen der Schuh 

drückt. Ich freue mich darauf, mich in diesen Bereichen künftig 
für die CDU-Fraktion im Landtag von Baden-Württemberg einbrin-
gen und gemeinsam mit allen Kollegen konkrete Lösungen für 
meinen Wahlkreis im Landkreis Karlsruhe und ganz Baden-Würt-
temberg erarbeiten zu dürfen.“
Vom 28.06 - 18.07. findet wieder das jährliche STADTRADELN 
statt. Wir laden Sie herzlich ein, mit uns in der CDU-Rheinstet-
ten-Gruppe mitzuradeln. Diese können Sie direkt in der App 
finden. Wir freuen uns über jede und jeden, der mitmacht.

Unser Vorstand
Vorsitzende:	 Maria Dik
Stellvertretende Vorsitzende:	 Heike Geisbauer, Kim Harz, 
	 Hassan Khalil
Schatzmeister:	 Frederik Fuchs
Schriftführer:	 David Köhler
Mitgliederbeauftragter:	 Jürgen Mohrhardt
Beisitzer:	 Bernd Bauer, Peter Burkart,  
	 Jürgen Burkart, Maren Essig,  
	 Janine Gast, Ronald Gunder- 
	 mann, Wolfgang Höfer, Marius  
	 Mahl, Karin Seyfried-Schmitt,  
	 Andrea Ulsamer
Kassenprüfer: 	 Franz Deck und Klaus Schwarz

Kontaktieren Sie uns gerne persönlich über folgende Kanäle
Instagram:	 @cdurheinstetten
Facebook:	 CDU Rheinstetten
E-Mail:	 vorsitz@cdu-rheinstetten.de oder 
	 info@cdu-rheinstetten.de
Webseite:	 cdu-rheinstetten.de 

Ihr Hausarzt ist nicht erreichbar?
Dann wählen Sie die 116 117.
Die Rufnummer des
Bereitschaftsdienstes gilt
bundesweit – ohne Vorwahl!
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FDP Rheinstetten 

Einladung zum Liberalen Austausch
Liberaler Austausch
Wann:	 Donnerstag, 2. Juli 2026, um 19:00 Uhr
Wo:	 Alter Bahnhof, Malsch
Die Ortsgruppe Rheinstetten trifft sich zusammen mit der Orts-
gruppe Malsch und dem Stadtverband Ettlingen zum Liberalen 
Austausch. 
Er bietet eine hervorragende Gelegenheit für ein erstes persön- 
liches Kennenlernen in lockerer Runde. 

Kommen Sie gerne unverbindlich vorbei - ich freue mich sehr dar-
auf, Sie kennenzulernen und mit Ihnen ins Gespräch zu kommen! 
Dieses Mal treffen wir uns in Malsch im Alten Bahnhof. 

Ortsgruppe Rheinstetten
Mir ist es ein großes Anliegen, dass liberale Politik hier vor Ort 
ein Gesicht und eine direkte, verlässliche Stimme hat. Ob es um 
konkrete Anliegen geht, um Ideen für unsere Stadtentwicklung 
oder einfach um einen inhaltlichen Austausch: Zögern Sie nicht, 
sich bei mir zu melden. Ich habe stets ein offenes Ohr für die 
Themen, die uns hier in Rheinstetten bewegen. Sie erreichen 
mich unter 0170/4534580 und info@fdp-rheinstetten.de
Boris Burow - Ortsbeauftragter FDP Rheinstetten

Bogenfreunde  
Rheinstetten 2023 e. V.

Wenn`s um Pfeile geht ...
... ist man bei den Bogenfreunden an der richtigen Adresse.  
17 Mitarbeiter der Sparkasse konnten sich im Bogensport ver-
suchen. Nach einer Sicherheitsunterweisung wurde der Umgang 
mit Pfeil und Bogen den Novizen von erfahrenen Bogenschützen 
erläutert. Nachdem der Umgang mit Pfeil und Bogen geübt wur-
de, konnte ein kleines Turnier abgehalten werden. Hier landeten 
die ersten Punkte auf dem Schützenkonto. Mit der Begehung 
eines 3D-Parcours wurde das Haben auf dem Konto nochmals 
aufgestockt. An der Siegerehrung wurde auf den Urkunden der 
Kontostand ausgewiesen. 

Die variable Verzinsung hängt jetzt davon ab, wie viel geübt wird. 
Wenn sich jemand dazu entschließt den Bogensport weiter zu 
betreiben, kann ein hoher Zinssatz erreicht werden. Andernfalls 
ist es immerhin ruhendes Kapital. 
Der Spaß, den alle hatten, ist eine einmalige Dividendenaus-
schüttung und unbezahlbar. Vielen Dank an alle Teilnehmer und 
Helfer, die diesen schweißtreibenden Tag unvergessen gemacht 
haben.

Förderkreis Burkina Faso e. V.

Patenschaften
Wir möchten darauf hinweisen, dass wir die Beiträge für die Pa-
tenschaften zum 01.07.2026 einziehen. Für einige Grundschul-
kinder und auch für Auszubildende suchen wir weitere Unterstüt-
zer. Für 120 € im Jahr kann man einem Kind einen Schulbesuch 
oder eine Berufsausbildung ermöglichen. 
Weitere Informationen auf der Homepage: 
burkina-faso-rheinstetten.de 

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Abteilung Rheinstetten

Einsatzmannschaft
Schaut für Termine bitte in den Dienstplan auf unserer Webseite.

Jugendfeuerwehr
Termine finden nach dem ausgehändigten Dienstplan statt.

Alterskameraden
Wir treffen uns immer am Montagabend im Feuerwehrhaus (nicht 
in den Schulferien).

Sport
Freitags findet um 20:00 Uhr Sport in der Keltenhalle statt (nicht 
in den Schulferien).
Am Fermasee ist immer sonntags um 9:00 Uhr Nordic Walking 
und Lauftreff. 

Unsere Homepage
www.feuerwehr-rheinstetten.de

Freundeskreis Navarrenx

Einladung zum dritten Stammtisch des 
Freundeskreises Navarrenx
Liebe Freundinnen und Freunde der Partnerschaft mit Navarrenx,
in gemütlicher Runde freuen wir uns auf einen entspannten 
Abend voller Gespräche, Begegnungen und Impulse - auf 
Deutsch, Französisch oder ganz gemischt. Wir treffen uns am 
Mittwoch, 1. Juli 2026, ab 19:00 Uhr, im Gasthaus Akropolis, 
Rheinstetten-Mörsch, Forchheimerstr. 3. 
Ob langjähriges Mitglied, neugieriger Gast - alle sind herzlich 
willkommen! Zur besseren Planung bitte wir um eine Rückmel-
dung bis 24. Juni unter navarrenx@t-online.de. 
Wir freuen uns auf einen geselligen Abend mit euch! 
Euer Freundeskreis Navarrenx

Gewerbeverein Rheinstetten

Kennen Sie unseren Rheinstettener Geschenk-Gutschein?
Für Geburtstag, Jubiläum oder einfach mal Danke sagen.
Das ideale Geschenk.

Unsere Mitglieder sind vielfältig und nehmen den Geschenkgut-
schein gerne an
Hier in Rheinstetten lebe ich. Hier kaufe ich ein.
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Die Rheinstettener Geschenk-Gutscheine können Sie in allen 
Filialen 
- der Spar- und Kreditbank Rheinstetten 
- Sparkasse Karlsruhe in Rheinstetten
- und bei Betten-Ebert, Rheinaustr. 102 in Mörsch erwerben.
Homepage: www.gewerbeverein-rheinstetten.de

Hilfsaktion Togo  
Ortsgruppe Rheinstetten

Bericht über die Mitgliederversammlung
Die 30. MV fand Ende Mai im Gemeindezentrum Würmersheim 
statt.
Nach der Begrüßung des 1. Vorsitzenden Patrice Sautier und der 
Totenehrung wurden der Versammlung die Entwicklung der letz-
ten 30 Jahre vorgestellt. Eine erstaunliche und positive Bilanz, 
was alles in dieser Zeit geleistet wurde. 
Zweiunddreißig neue Schulgebäude konnten finanziert werden, 
weitere 34 wurden komplett saniert. Daneben wurden 38 Brun-
nen vorwiegend für Schulen gegraben. Mehr als 3500 Schulbänke 
haben die Schreiner in Togo gezimmert und 400 kleine Tische und 
Stühle für die Kindergärten angefertigt. Für 120 Jugendliche wurde 
die Ausbildung zu 80% finanziert, 860 Patenkinder haben Schul-
geld durch die Paten erhalten. Über 3000 Augenuntersuchungen 
wurden durch Augenärzte in verschiedenen Dörfern durchgeführt. 
Dabei konnten 2036 neue Brillen angepasst werden. 
Die 2. Vorsitzende Monika Holveck berichtete von den Anfängen 
und der Entwicklung des Vereins. Besonders die ersten Jahre ver-
liefen sehr mühsam mit der Kommunikation. Ohne Internet war 
das Telefonieren nach Togo sehr teuer. Ein großer Verlust war der 
Tod des 1. Vorsitzenden und Vereinsgründers Philippe Holveck 
2007. Die Weiterführung des Vereins hat Monika Holveck von 
2008 bis 2024 übernommen. 
Patrice Sautier zeigte in einem Diagramm die positiven Entwick-
lungen der letzten 30 Jahre.
Auch die Abschlusszahlen mit den geringen Verwaltungskosten 
2025 zeigten eine gute Weiterentwicklung.
Nach der Entlastung der Kassiererinnen und des gesamten Vor-
standes fanden Neuwahlen statt. 
Verabschiedet wurden die Kassenprüfer Jürgen Seefeldt und 
Günther Britz, sowie aus dem Vorstand Sonya Schlander. Monika 
Holveck bedankte sich sehr herzlich für die langjährige Unter-
stützung und gute Zusammenarbeit.
Gewählt wurden: 1. Vorsitzender Patrice Sautier, 2. Vorsitzende 
Monika Holveck. Kasse: Bettina Scherer und Iris Brenk-Diebold. 
Schriftführer: Dr. Axel Salfeld und Roswitha Salfeld.
Beisitzer: Elke Hühne, Marion Just, Karl Heinz Schorpp und neu 
dazu kam die Ärztin Dr. Judith Koller-Müller. Als Kassenprüfer 
fungieren Ute Uhrmann und Ralf Schmitt.
Patrice Sautier stellte die neuen Projekte für 2026 vor. Zwei neue 
Schulgebäude mit je 3 großen Klassenzimmern und ein Kinder-
gartengebäude sind geplant. Die Hilfe für blinde Schülerinnen/ 
Schüler wird weitergeführt. Unterstützung für sehr bedürftige 
Familien und der Auszubildenden. Medizinische Hilfe für Kranke 
und sehr alte Menschen, Augenuntersuchungen sowie die An-
passung neuer Brillen. Spezielle Hilfe für die Leprakranken durch 
Medikamente, Lebensmittel und Geldspenden. Das Solarlam-
penprojekt wurde wieder in den Buschdörfern aufgenommen.
Bürgermeister Klaus Eckert bedankte sich bei der Vorstandschaft 
für den unermüdlichen Einsatz für die Menschen in Togo.

Partice Sautier schließt die Versammlung mit dem Schlusswort ab:
Nach 2024 war auch das Jahr 2025 für die Menschen in Togo 
von der wirtschaftlichen Krise sehr betroffen. Dadurch sind die 
Bedürfnisse der Menschen noch größer geworden und zum Teil 
hat sich die Notlage für sie verschärft. Trotz allem konnten wir die 
Vereinsarbeit fortführen und das mit der Hilfe und Großzügigkeit 
unserer Mitglieder und Spender.
Herzlichen Dank an alle.
Monika Holveck

Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten:
Hier die Konten des Vereins: 
Empfänger Hilfsaktion Togo/Togoville e. V
Raiffeisenbank Südhardt eG, 
IBAN: DE49 6656 2053 0005 4020 00, BIC: GENODE61DUR 
BBBank Karlsruhe, 
IBAN: DE46 6609 0800 0002 7360 71, BIC: GENODE61BBB
Kontakt:  
Monika Holveck 07245/937918, Patrice Sautier 015751019893
E-Mail: info@togoville.org, Web: www.togoville.org

Kunstverein Rheinstetten e. V.

Wir trauern um Ursula Zotzel-Laber
Wer sich von unserem langjährigen Mitglied verabschie-
den möchte, die Trauerfeier für Ursula findet am Mittwoch, 
1. Juli 2026, um 14 Uhr auf dem Friedhof Mörsch statt.

„Champagner im Atelier“, Hannah Bischof
Wir freuen uns auf Sie!
Die farbstarke Ausstellung ist noch zu sehen bis 19. Juli 2026 
in der Galerie des Kunstvereins, Rappenwörthstr. 30, 76287 
Rheinstetten. Geöffnet ist donnerstags von 17 - 19 Uhr und sonn-
tags von 15 - 18 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Schwimmverein Delphin 1968 
Rheinstetten e. V.

Medaillenregen und Bestzeiten beim 48. Internationalen Frei-
wassereröffnungsschwimmen
Ein äußerst erfolgreiches Wochenende liegt hinter dem Team in 
Karlsruhe-Durlach. Beim traditionsreichen 48. Internationalen 
Freiwassereröffnungsschwimmen überzeugten die „Delphine“ 
mit starken Leistungen, zahlreichen Podestplätzen und einer 
beeindruckenden Vielzahl persönlicher Bestzeiten (PBZ). 
Besonders die jüngsten Jahrgänge sorgten im Becken für Aufse-
hen. Allen voran David Stähle (Jg. 2016), der sich in bestechen-
der Form präsentierte und gleich zwei erste sowie zwei zweite 
Plätze errang. Auch sein Teamkollege Benjamin Müller (Jg. 2016) 
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überzeugte mit starken Zeiten 
und sicherte sich über die 
anspruchsvollen 200 m Brust 
den Sieg sowie über 100 m 
Brust den zweiten Platz. Seine 
Schwester Mathilda Müller (Jg. 
2015) konnte sich über 200 m 
Brust nicht nur über eine neue 
PBZ, sondern auch über den 
dritten Platz freuen. Helena 
Heckmann (Jg. 2014) belegte 
über ihre Bruststrecken einen 
zweiten und einen dritten Platz. 
Laura Lang (Jg. 2014) komplet-
tierte die Erfolge mit einem dritten Platz über 50 m Freistil. 
Auch die älteren Jahrgänge standen den Jüngeren in nichts nach. 
Kjell Helbach (Jg. 2011) dominierte seine Konkurrenz eindrucks-
voll und sicherte sich über 200 m Rücken, 200 m Lagen und  
100 m Rücken jeweils souverän den ersten Platz. Bei den Mäd-
chen zeigte Ella Lang (Jg. 2012) eine herausragende Leistung und 
gewann die 100 m Brust in neuer PBZ. Emma Stähle (Jg. 2013) 
erreichte über 50 m Schmetterling den zweiten Platz sowie über 
100 m Rücken Rang drei. Fenja Henschel (Jg. 2012) erkämpfte 
sich Silber über 100 m Freistil und Bronze über 200 m Lagen mit 
einer neue PBZ. Timo Lang (Jg. 2011) schwamm über 100 m Brust 
mit PBZ auf einen starken zweiten Platz. 

Neben den Medaillengewinnern überzeugte das gesamte Team. 
Paula Jauernig, Amelie Lorentz, Alissa Couwenbergs, Sophia 
Koppmann, Soraya Bielen, Julian Palmer, Levina-Jade Bartha und 
Lieselotte Müller verbesserten reihenweise ihre Bestzeiten und 
erreichten zahlreiche Platzierungen unter den Top 10. 
Mit dieser beeindruckenden Bilanz an persönlichen Rekorden 
und Medaillen zeigte die Mannschaft deutlich, dass sich das 
Training der vergangenen Wochen ausgezahlt hat. 

Sport- und Freizeitclub  
Rheinstetten e. V.

Fit-Mix-Stunde - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 19:00 bis 20:00 Uhr 
unter Leitung unserer Trainerin Miriam. 
Kosten für Mitglieder 1,00 Euro, 
für Gäste 4,00 Euro pro Stunde, direkt zu entrichten.
Infos gibt Monika Neu unter Tel. 07242/7795. 

Fitness-Sport in gemischter Gruppe - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr 
unter Leitung von Doris, im Wechsel mit Yannick.
Infos gibt Monika Neu unter Telefon 07242/7795.

Inliner - Ufgauhalle Forchheim
Montags von 20:00 bis 21:00 Uhr, Training für Erwachsene. 
Infos für Interessierte unter SFC.halle@web.de 

Aktiv in jedem Alter - Gymnastik - Sporthalle TV Mörsch
Dienstags um 9:00 Uhr mit Esther Falk-Ambrosio. 
Infos gibt Heiner Knab, Tel. 07242/5059.

Radgruppe 
Wir unternehmen am Dienstag-Nachmittag eine Tour im 
35-km-Radius von Rheinstetten.Einzelheiten erfahren Sie beim 
Tourenführer Adolf Ret, Tel. 0173/3202996. 

Mittwochs unterwegs 
01.07.2026 - Stadtreisen - unterwegs mit der Straßenbahn -
Leitung: Erika Spörl, Treffpunkt: 14.00 Uhr Rösselsbrünnle 
Bei Interesse wenden Sie sich an Erika Spörl unter 
Tel. 0721/517597.

Wirbelsäulen-Gymnastik - Schwarzwaldschule Forchheim
Donnerstags in drei Gruppen, jeweils 1 Stunde Dauer, 
um 18:20, 19:25 und 20:30 Uhr, 
unter qualifizierter Leitung von Esther Falk-Ambrosio.
Am 16.07.26 beginnt ein neuer Kurs, wobei in der 2. und  
3. Übungsstunde noch Plätze frei sind. 
Infos geben Brigitte Raab, Tel. 07242/4662 und Mechthild Häß, 
Tel. 0721/578511.

Lauf- und Walkingtreff 
Samstags von 8:00 - 9:00 Uhr startet eine Frühgruppe am Ver-
einsheim Concordia Radfahrer (ehemaliger Festplatz Forchheim) 
mit Joggen, flottem Gehen und Nordic Walking 
unter Leitung von Peter und Marianne. 
Infos unter Tel. 07245/8049187.
Donnerstags um 18.00 Uhr trifft sich die Walking/Nordic-Walking 
Gruppe am bekannten Treffpunkt Sandmichel (L566 zwischen 
Mörsch und Ettlingen) 
unter Leitung von Michele und eine weitere Joggergruppe.
Infos unter Tel. 0157/30458417. 
Montags um 8:30 Uhr trifft sich eine weitere Walking-Gruppe am 
Liederkranzhaus in Forchheim. 
Infos gibt Udo Plättner, Tel. 0721/97646314., 

Wir spielen zusammen Boule
Freitags um 14.00 Uhr beim Boule-Platz hinter dem Rathaus 
Rheinstetten.
Infos gibt R. Burkart, Tel.07242/6886 oder M. Michels,  
Tel. 07242/7704.

Bei Temperaturen über 30 °C finden keine Veranstaltungen im 
Freien statt!

STADTRADELN - SFC Rheinstetten ist wieder dabei
Vom 28. Juni bis 18. Juli 2026 unter 
Stadtradeln.de/Rheinstetten, Team: SFC Rheinstetten
Bei Fragen hilft gerne Bettina unter Tel. 07242/7975.

Mitgliederversammlung 2026
findet am 01.07.2026 um 19.00 Uhr in Rheinstetten-Forchheim, 
Hauptstr. 15 (ehemaliger Schwanen) statt. Einladungen sind an 
alle Mitglieder erfolgt. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Unsere Angebote können Sie auf der Homepage unter 
www.sfc-rheinstetten.de nachlesen.

Tanzsportclub Rheinstetten e. V.

Training
Interessierten bieten wir in allen Gruppen die Möglichkeit, an 
einem kostenlosen Schnuppertraining auf der Bühne der Kelten-
halle teilzunehmen.

Dienstag 
17:20 - 18:20 Uhr	 Dance Kids, Kindertanz, 6 - 9 J.



Seite 31Nr. 26/2026

18:30 - 20:00 Uhr	 Jazztanz für Jugendliche und Erwachsene
20:00 - 21:30 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Mittwoch
20:30- 22:00 Uhr	 Line Dance

Donnerstag
17:30 - 18:15 Uhr	 Minis, Kindertanz, 3 - 6 J.
18:15 - 19:15 Uhr	 Hip-Hop-Chixx, Video-Clip-Tanz, 10 - 12 J.
19:15 - 20:15 Uhr	 Zumba 

Freitag
17:15 - 18:00 Uhr	 Tanzmäuse, Kindertanz, 3 - 6 J.
19:00 - 20:00 Uhr	 Einsteiger-Gruppe Standard/Latein 
(Interesse? Dann unter Tel. 0721/33766 melden)
20:00 - 22:00 Uhr	 Gesellschaftstanz Standard/Latein 

Info
Bernhard Ernst (Tel. 0721/15103224)
Nadine Adams (Kinder/Jugend),
Jugendwart@tsc-rheinstetten.de
oder unter www.tsc-rheinstetten.de

Forchheimer Elferrat-Club 1970 e. V.

Homepage
www.forchheimer-elferrat-club.de

Freie Turnerschaft e. V.  
Forchheim 1900

Arbeitseinsatz
Vielen Dank an alle, die uns beim Arbeitseinsatz am vergangenen 
Samstag unterstützt haben. Trotz schweißtreibender Temperatu-
ren konnten wir gemeinsam viel schaffen. Bei kühlen Getränken 
und einem kleinen Imbiss haben wir uns nach getaner Arbeit 
noch im Schatten erholt und den Einsatz gemütlich ausklingen 
lassen. 

Bachbergfest vom 3. - 5. Juli
Wie immer findet am ersten Ju-
liwochenende unser Bachberg-
fest auf unserer Platzanlage 
statt.
Ein bunt gemischtes Programm 
aus Sport und Unterhaltung 
wird durch ein vielfältiges Ange-
bot an Speisen und Getränken 
abgerundet.
Damit wir all dies unseren Gäs-
ten bieten können, sind wir auch 
in diesem Jahr auf zahlreiche 
helfende Hände angewiesen. 
Wer uns unterstützen möchte, 
kann sich gerne per E-Mail an  
Post@ftf1900.de oder telefo-
nisch, Whatsapp bei Michael 
Koch unter 0179/5096045 melden.
Kuchenspenden: Wir freuen uns auch wieder über zahlreiche 
Kuchenspenden, diese können freitags ab 16 Uhr, samstags und 
sonntags ab 9:00 Uhr am Stand abgeben werden. 
Anbei findet ihr einen Überblick über unser Programm.

Gartenfreunde Forchheim e. V.

STADTRADELN
Hallo liebe Gartenfreunde,
in die Pedale, fertig, los - Die „Gartenfreunde Forchheim“ beim 
STADTRADELN!
Vom 28.06 bis 18.07.2026 zählt jeder Kilometer! Unser Verein 
ist offiziell beim diesjährigen STADTRADELN angemeldet. Egal ob 
der Weg zum Garten, zur Arbeit oder die Wochenendtour - lasst 
uns gemeinsam Kilometer für die Umwelt und unseren Verein 
sammeln.
So machst Du mit:
1.	 Auf stadtradeln.de klicken oder die App nutzen
2.	 Registrieren und dem Team „Gartenfreunde Forchheim“ 
	 beitreten.
3.	 Vom 28.06. bis 18.07. losradeln und Kilometer eintragen!
Jeder Kilometer zählt. Wir freuen uns auf viele Mitradelnde!

Gesangverein Freiheit 1907 e. V. 
Forchheim

Freiheit Singers
Die Freiheit Singers proben diesen Donnerstag von 19:00 Uhr bis 
21:00 Uhr im Sängerheim. 
Termininfo: 
Am 12.07. findet unser Probensonntag statt ab 9:30 Uhr 
im Sängerheim.

Freiheit Chor
Auch unser Freiheit Chor probt am Freitag von 19:00 Uhr bis 
20:30 Uhr im Sängerheim. 

Sängerheim
Wir öffnen unser Sängerheim am Samstag und Sonntag ab  
10:00 Uhr und am Mittwoch ab 16:00 Uhr für euch. 

Gesangverein Liederkranz 1883 e. V. 
Forchheim

Männer- und Frauenchor
Am 1.7. ist um 17.30 Uhr Probe der Männer

Offenes Volksliederchor-Singen
Am 26.06. findet wieder unser offenes Volksliederchor-Singen 
um 17.00 Uhr im Liederkranzhaus statt. Alle die mit uns singen 
möchten, sind dazu herzlich eingeladen.

Donnerstag
19.30 Uhr	 Cantabile im Liederkranzhaus
19.30 Uhr	 popCHORn in der Schwarzwaldschule

Kinderchöre
Unsere Chorproben finden immer donnerstags im Liederkranz-
haus statt.
Chorwürmchen 17.00 bis 17.45 Uhr
Liederkranzspatzen 17:45 bis 18:30 Uhr, 
ab 5 Jahren bis einschließlich 10 Jahren
Lust am gemeinsamen Singen und Beisammensein?
Neue Sänger/-innen sind in allen unseren Chorgattungen herz-
lich willkommen. Einfach mal in den Proben vorbeischauen
Homepage: www. liederkranz-forchheim.de
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Harmonika-Spielring  
Forchheim 1934

Verwaltungssitzung
Die nächsten Termine für die Sitzungen der Verwaltung stehen fest:
17. Juli, 20 Uhr und
18. September, 20 Uhr, jeweils im Spielringheim.

Termine
4. Oktober	 Flammkuchenfest

Kleintierzuchtverein C 51  
Forchheim 1929 e. V.

Geflügelschutzimpfung
Unsere nächste Geflügelschutzimpfung ist am kommenden 
Sonntag, 28. Juni 26 am Vereinsheim. Ausgabe des Impfstoffes 
ist von 09.30 bis 10.30 Uhr. Wir bitten um Beachtung. Danke.

Kuchenspenden
Kuchenspenden zu unserem Hähnchenfest sind immer noch 
recht herzlich willkommen. Im Voraus besten Dank.

Vorankündigung
Am Samstag, 11. Juli, und Sonntag, 12. Juli 26, findet unser tra-
ditionelles Hähnchenfest statt.
Hierzu laden wir alle recht herzlich ein. Mehr dazu in den nächs-
ten beiden Ausgaben.

Arbeitsplanung für unser Hähnchenfest
Mittwoch, 01.07.26:	 Zeltgerüstaufbau in der Zuchtanlage ab  
	 17.30 Uhr.
Samstag, 04.07.26: 	 Grundreinigung der Pergola ab 08.30 Uhr.
Wir bitten um Beachtung. Danke.

Kolpingsfamilie Forchheim

STADTRADELN
Rheinstetten wird auch dieses Jahr wieder am STADTRADELN vom 
28.06. bis 18.07.26 teilnehmen. 
Unter www.stadtradeln.de/rheinstetten freut sich das Team  
„Kolpingsfamilie Forchheim“ auf viele Mitradler.

Musikverein Harmonie 
Forchheim 1920 e. V.

Tropische Temperaturen beim Schulfest der SWS

Und wieder einmal zeigt sich: Musik verbindet! Egal bei welchen 
Temperaturen.

Letzten Freitag unterstützte unser Jugendorchester die Bläser-AG 
der Schwarzwaldschule bei ihrem Auftritt am Schulfest. 

Freundeskreis KJG-Zeltlager  
Forchheim e. V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 09.07.2026
Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Donners-
tag, 09.07.2026, um 19.00 Uhr im Ufgaurestaurant in Forchheim 
statt.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2.	 Tätigkeitsbericht des Vorstands 
3.	 Tätigkeitsbericht des Kassenverwalters 
4.	 Tätigkeitsbericht des Kassenprüfers 
5.	 Entlastung des Vorstands
6.	 Satzungsänderungen (Vereinsname u. a.) 
7.	 Verschiedenes / Aussprache
Ergänzungen zur Tagesordnung, speziell zu Punkt 7, müssen bis 
spätestens 25.06.2026 beim Vorstand eingehen.
Die Tagesordnung ginge euch bereits ebenfalls per E-Mail zu. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Für die Unterbringung unseres Materials sind wir aktuell auf der 
Suche nach einer Lagermöglichkeit - idealerweise eine Scheune, 
Garage oder ein vergleichbarer Raum.
Falls Ihr uns hier unterstützen könnt oder einen passenden 
Hinweis habt, freuen wir uns sehr über eine Rückmeldung beim 
Vorstandsteam (mail@freundeskreis-zeltlager.de).

Naturfreunde Forchheim 1969

So. 28.06. Ausflug zum Barfußpfad nach Ötisheim 
Herzliche Einladung: Treffpunkt ist der Spielplatz direkt am 
Barfußpfad, gegen 11.30 Uhr. Parken ist direkt dort möglich. 
(Aufgrund des heißen Wetters werden wir vorher nicht durch 
Ötisheim wandern).
Der Pfad selbst ist 1,4 km lang und führt fast ausschließlich 
durch schattigen Wald. Unterwegs werden wir noch eine kleine 
Schatzsuche machen (auch für die Erwachsenen). An vielen ver-
schiedenen Stationen treffen eure Füße auf Kies, Holz, Eicheln, 
Späne usw.
Auf dem letzten Viertel des Pfades gibt es eine Wasserstelle und 
einen kühlen Bach zum Erfrischen. Einkehr im Anschluss ab 
14.00 Uhr bei den Ötisheimer Naturfreunden zum Barbecue bzw. 
vegetarischen Essen von der Karte. Bitte gebt doch bis Freitag 
kurz bei Carina Tel. 0176/72410617 ob und mit wievielen Perso-
nen ihr teilnehmt.
Infos unter: 
http://www.barfusspark.info/parks/oetisheim.htm

Über uns
Unser vollständiges Programm, Infos und Kontakt findet ihr auf 
unserer Homepage www.naturfreunde-forchheim.de und auf 
Instagram naturfreunde_forchheim.

Tennis-Club Forchheim 1967 e. V.

Match-Tie-Break-Krimi bei Tropenhitze: 
Herren 40/2 feiern Derbysieg
Die Herren 40*2 der TSG TCF/TC NBW feiert im vierten Saisons-
piel einen umkämpften 6:3-Heimsieg gegen den TV Mörsch2. Bei 
Temperaturen von über 40 Grad auf den Plätzen bewiesen die 
Gastgeber im Derby Nervenstärke.
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Nach den Einzeln stand es bereits 4:2. Gleich vier Partien wurden 
erst im MTB entschieden - drei davon gingen an die Heimmann-
schaft durch M. Manzury, T. Scheil und D. Büchel. K. Brokamp 
lieferte den 4. Punkt in 2 Sätzen.
In den Doppeln ging die Taktik auf: Schmack/Brokamp an Pos. 1 
sowie Scheil/Büchel auf Pos. 3 machten den Derbysieg perfekt. 

Nach dem heißen Match ließen beide Teams den Abend gemein-
sam bei gutem Essen und dem DFB-Sieg gemütlich ausklingen.

Ergebnisse
Damen60 Doppel - TV Mörsch	�  3:1
U18 männlich - KA-West	�  5:1
Damen30 - Bietigheim	�  8:1
Damen40 - Wehr/Schopfheim	�  5:4
Damen50 - Hauingen	�  3:3
U15 gemischt - Südstern	�  4:1
Bereits nach den Einzeln stand es 3:1 für unsere U15er. Das 
2er-Doppel wurde seitens der Gäste nicht angetreten. Das 
1er-Doppel haben wir aufgrund der hohen Temperaturen  
(43,5 Grad auf dem Platz) bei 6:2, 4:5 abgebrochen. Endergebnis 
4:1 für die U15er gemischt. Glückwunsch hierzu.

Vorschau
Di., 23.06.	 Herren70 - TSG Wiesental/Oberhausen
Mi., 24.06.	 Herren40 - MTV KA
Nach sechs gespielten Einzeln und zwei Doppeln steht es 4:4. 
Das letzte Doppel wird diese eng umkämpfte Partie entscheiden. 
Wir drücken unseren H40 beide Daumen.
Do., 25.06. 	 RW Baden-Baden - Damen60 Doppel
Sa., 27.06.	 Steinen/Langenau - D40
 	 Damen50 - Breisach
 	 Post PF - Herren 40*1
So., 28.06. 	 Herren1 - TC Bühl
 	 Damen1 - Gernsbach 
Di., 30.06.	 Herren70 - Grenzach
Unsere U9er (Spielgemeinschaft mit Mörsch/Forchheim und  
TC NBW) ist nach drei Spielen weiterhin ungeschlagen. 

Wir drücken weiterhin die Daumen und sind sehr stolz auf Adrian 
Kraus, Maia Knittel, Felix Pandey, Mika Tinsz und Emilia Schad.

Vereinte Forchheimer Fasenacht e. V.

Sommerfest
Liebe Mitglieder,
unser diesjähriges Sommerfest findet am 27. Juni ab 17.00 Uhr 
im Zelt des Harmonika Spielring in Forchheim statt. Um Kuchen- 
und/oder Salatspenden wird gebeten.
Weitere Termine:
Sonntag, 6. September 	 Mitgliederversammlung 
Näheres folgt. 

Gesangverein Bruderbund 1900 
Mörsch e. V.

New Voice Generation
Am Dienstag proben wir wie immer um 19:30 Uhr beim Bruder-
bund. Stimmlich getrennte Proben werden nach Bedarf in der 
Singstunde besprochen und festgelegt.
Nach wie vor freuen wir uns immer über neue Sängerinnen und 
Sänger. Einfach unverbindlich zu einer Probestunde vorbeikom-
men. Selbstverständlich kommt auch das gemütliche Zusam-
mensitzen nach den Proben nicht zu kurz.

Homepage
www.gvbruderbund-moersch.de

Kleintierzuchtverein C 128  
Mörsch e. V.

Samstag, 27.06. Impftermin und 
Samstag, 04. Juli Arbeitseinsatz Vorbereitung Hähnchenfest
Liebe Mitglieder und Züchter,
am Samstag, 27.06., um 9:30 Uhr ist Impftermin. Bitte pünktlich 
in der Zuchtanlage sein. Für Parzellenbesitzer und Züchter ist der 
Termin Pflicht!
Außerdem haben wir am Samstag 04. Juli um 9:30 Uhr einen 
Arbeitseinsatz „Vorbereitung Hähnchenfest“. 
Die Verwaltung
Die nächste Verwaltungssitzung „Hähnchenfest“ ist am Diens-
tag, 30.06., um 19 Uhr im Vereinsheim.
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MGV Eintracht Mörsch e. V.

Männer pur
Die nächste Probe ist heute am Donnerstag, 25.06. in Durmers-
heim im alten Kino.

Musikverein Mörsch 1892 e. V.

Probezeiten
Wer gerne mal bei uns reinschnuppern möchte, kann einfach 
vorbeikommen oder meldet sich unter E-Mail 
vorstand@musikvereinmoersch.de, wir freuen uns!

Jugendkapelle
Donnerstags 18:30 - 19:30 Uhr, Bernhardushalle

Hauptorchester
Donnerstags 20:00 - 22:00 Uhr, Bernhardushalle

Blasmusik 50plus
Mittwochs von 18:30 - 20:00 Uhr, Proberaum Pestalozzischule

Internet
Aktuelles, Unterhaltsames und Wissenswertes gibt‘s auch auf 
unserer Homepage unter www.musikvereinmoersch.de

NaturFreunde  
Ortsgruppe Mörsch e. V.

Hundetraining auf der Wiese beim Naturfreundehaus
Wer gerne kommen kann: Jede(r), der einen Hund hat und mit 
andern Fellnasen zusammen kleine Aufgaben lösen möchte. Das 
ist insbesondere bei sommerlichen Temperaturen wichtig: keine 
Herausforderungen, sondern kleine Aufgaben erfolgreich absol-
vieren. Genau das haben wir vor. 
So auch am Samstag, 27.06.2026, um 15 Uhr. Unser Hundetrai-
ner Thomas freut sich auf euch. 
Wenn sich allerdings das Thermometer um die Mittagszeit auf 
über 30 Grad einpendelt, fällt das Training aus. 

Rad- und Kraftfahrerverein  
Solidarität e. V.  
Rheinstetten-Mörsch

Sonnwendfeier
Bei den Gästen unserer diesjährigen Sonnwendfeier, den zahlrei-
chen, unermüdlichen Helfern und den Kuchenspendern möchten 
wir uns ganz herzlich für ein gelungenes Fest bedanken. Das 
heiße Sommerwetter bot zwar nicht beste Bedingungen für unser 
Fest, jedoch freuten wir uns über die zahlreichen Gäste, die dann 
auf der Wiese und im Zelt ein schattiges Plätzchen fanden. 
Viele Familien mit ihren Kindern hatten den Weg zu uns gefunden 
und die Kinder hatten großen Spaß an Aktivitäten auf dem Ge-
lände, Stockbrotgrillen und Schminkaktion, während es sich die 
Erwachsenen gut gehen lassen konnten. 
Das Sonnwendfeuer zauberte an beiden Abenden eine wunder-
schöne Atmosphäre, hier auch Dank auch an die Feuerwehr für 
ihren Einsatz bei uns. Das herannahende Gewitter am Freitag-
abend sorgte dann für rasche Heimkehr vieler Gäste, im großen 
Zelt wurde jedoch geschützt weiter gefeiert und gesungen.
Für die Partystimmung sorgten die Musiker um Heiko mit Winter-
hard, Rock´n Rollcaldi und DJ/Techniker Ralf. 

Die diesjährige Sonnwendfeier war dank großem Einsatz aller 
Beteiligten und tollem Zuspruch unserer Gäste eine gelungene 
Veranstaltung. Besonders zu erwähnen ist der große Einsatz in 
der Vorbereitung des Festes, beim Aufbau, während des Fest-
geschehens und zum Schluss wieder beim Abbau bei teilweise 
großer Hitze und starker körperlicher Belastung.

Verwaltung
Der Einzug der Vereinsbeiträge für 2026 wird Ende Juni 2026 
veranlasst, bei Änderung der Bankverbindung bitten wir um 
Mitteilung bei Thorsten Eißner, Tel. 0172/7310070 oder  
E-Mail: Thorsten.Eissner@soli-rheinstetten.de
Infos zum Verein, zu Aktivitäten und den verschiedenen Abtei-
lungen gibt es auf der Webseite unseres Vereins unter
www.soli-rheinstetten.de

Termine
21.07.2026	 Verwaltungssitzung

Sozialverband VdK  
Ortsverband Mörsch

Rückblick: Fachvortrag „Schwerbehindertenrecht“
Liebe Mitglieder und liebe Freunde des VdK,
wir freuen uns wirklich sehr über die tolle Resonanz. Trotz der 
extremen Hitze kamen mehr als 80 Personen zu unserem Fach-
vortrag. Dafür sagen wir den tapferen Zuhörern ein herzliches 
Dankeschön. Dieses Durchhaltevermögen zeigt aber auch die 
Wichtigkeit unseres Themas „Schwerbehindertenrecht“ in der 
heutigen Zeit!

Der VdK ist immer an Ihrer Seite.
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Unser besonderer Dank gilt dem Vortragenden, Herrn Rolf Lud-
wig. Er ist Sozialrechtsreferent beim Sozialverband VdK in Karls- 
ruhe. Sehr anschaulich und mit vielen Beispielen wurde das 
schwierige Thema präsentiert.
Die vielen positiven Rückmeldungen zeigen uns, dass solche 
Fachvorträge sehr gut angenommen werden und machen Mut 
auf Fortsetzungen ...

Stammtisch im Juli
Wir treffen uns normalerweise am dritten Mittwoch eines Mo-
nats. Im Juli werden wir auf einen Donnerstag ausweichen. Unser 
nächstes Treffen ist also am Donnerstag, 16.07.26, um 17.00 
Uhr in den GiebelStuben Mörsch.
Es ist immer schön, Sie wiederzusehen.
Wir freuen uns darauf!

Herbst-Ausflug 
Bei diesem Stammtisch-Treffen im Juli stellen wir Ihnen auch 
bereits unseren geplanten Herbst-Ausflug vor. Der Ausflug findet 
am 6. Oktober statt.
Bitte unbedingt diesen Tag in Ihrem Kalender für unseren 
VdK-Ausflug freihalten!
Zum VdK-Stammtisch und zu unseren Ausflügen sind wie immer 
auch alle Freunde des VdK willkommen.
E-Mail: ov-moersch@vdk.de
Internet: www.vdk.de/ov-moersch

1. Sportverein Mörsch 1919 e. V.

Sportfest 1. SV Mörsch 
Vom 9. - 12. Juli findet unser 
jährliches Sportfest auf dem  
SV statt. Neben Jugendturnieren 
wird auch die bekannte Rheins-
tettener Meisterschaft gespielt. 
Ein weiteres Highlight wird das 
Testspiel der Damenmannschaf-
ten vom Bundesligisten der TSG 
Hoffenheim gegen den Zweit-
ligisten SC Sand am Donners-
tag, 9. Juli, sein. Anpfiff ist um  
18:00 Uhr. 
Kommt vorbei und genießt frei-
tag- und samstagabends Bar- 
und DJ-Betrieb sowie leckeres 
Essen.

TV Mörsch 1900 e. V.

Am Sportpark 3, 76287 Rheinstetten 
Tel. 07242/5511, Fax 07242/7548, E-Mail info@tv-moersch.de

Geschäftszeiten
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 - 19:00 Uhr
Wir bieten ein vielfältiges Sportangebot in folgenden Abteilun-
gen: Badminton, Fußball, Volleyball für jedermann, Leichtathle-
tik, Tennis, Tischtennis, Turnen. Trainingszeiten und unsere Kurs-
angebote stehen auf unserer Homepage www.tv-moersch.de.

Auszug aus unserem Sportangebot
Body-Workout
Ein effektives Ganzkörpertraining mit gezielten Kräftigungsübun-
gen für Frauen und Männer. 

Mittwoch, 19:00 Uhr, TV-Sporthalle,
keine Anmeldung erforderlich.
Kursgebühr: 4,00 Euro/Abend

Mixed-Gymnastik für Damen 
Für alle, die fit werden und bleiben wollen.
Mittwoch, 20:00 bis 21:00 Uhr, TV-Sporthalle
Infos und Anmeldung unter mixed-gym@web.de

Damengymnastik 
Fitnesstraining für Damen ab ca. 60 Jahren.
Dienstag, 19:00 bis 20:00 Uhr, Gymnastikraum
Keine Anmeldung erforderlich.

Seniorengymnastik
Unser Sportprogramm für Damen und Herren ab ca. 70 Jahren. 
Viele Übungen können auch im Sitzen durchgeführt werden. 
Montag, 16:00 bis 17:00 Uhr, 
Turnhalle der Albert-Schweitzer-Schule in Mörsch. 
Keine Anmeldung erforderlich.

Wirbelsäulengymnastik
Dein Rücken verdient mehr Aufmerksamkeit!“Rückenschmerzen 
ade - Beweglichkeit beginnt hier“
Melde dich an bei bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.
Montag, 20:00 bis 21:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Schule Mörsch
Mitglieder 105,00 Euro/Jahr, Nichtmitglieder 125,00 Euro/Jahr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Rückenschule
Schluss mit „Rücken“!Starte mit einer starken Haltung durch.
In unserer Rückenschule lernst du die besten Übungen für Office 
und für deinen Alltag. 
TV Mörsch, Gymnastikraum
Kurs Dienstag, Beginn 9:45 und 10:45 Uhr
Anmeldung bei Ursula Deck, Tel. 07242/6629.

Freizeitvolleyball 
Fitnessgymnastik und anschließend Volleyball für Damen und 
Herren.
Freitag, 20:00 bis 22:00 Uhr, TV-Sporthalle
Keine Anmeldung erforderlich.

Tischtennis
Dienstag, 19:00 bis 22:00 Uhr, Albert-Schweitzer-Turnhalle.
Training für Mannschafts- und Freizeitspieler/-innen.
Gäste sind willkommen.

3-Feld-Tennishalle 
Einzelstunden können spontan mit unserem Online-Buchungs-
system gebucht werden.
Momentan gibt es günstige Sommerpreise.

Weitere Sportangebote auf unserer Homepage.

STADTRADELN 2026
Am Sonntag, 28. Juni, geht es los. Das TV-Team ist gegründet. Bit-
te meldet euch bei unserem Team an und radelt auch in diesem 
Jahr für eure Gesundheit und ein besseres Klima.
https://www.stadtradeln.de/rheinstetten

TV Mörsch 1900 e. V. -  
Abteilung Tennis

Ergebnisse der letzten Spiele
TC BW Bruchhausen - Herren 70/2	� 6:0
TC Philippsb./Waghäusel - Herren 70/1	�  2:4
Rauental/Südstern 2 - U9 Gemischt	�  3:5
Herren 70 Doppel - Ski-Club Ettlingen	�  3:1
TC Forchheim - Damen 60 Doppel	�  3:1
Herren 65 - TC Knielingen	� 2:7
TC Karlsruhe West - U18 Jungs	�  1:5
TC Bühl - Damen 40	�  5:1
TPC Grötzingen - Herren 60	�  6:3
Herren 40/1 - TC RW Durmersheim� 6:3
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TC Forchheim/Nbgw. 2 - Herren 40/2	�  6:3
Damen 30 (in Nbgw.) - TB Gaggenau	�  7:2
TC RW Muggensturm - Damen	�  0:6
TSV Rintheim - Herren 30	�  1:8

Kommende Spieltage
Donnerstag, 25.06.
  9:30 Uhr	 TC Graben-Neudorf/Hambr. - Damen 60 Doppel

Freitag, 26.06.
15:30 Uhr	 U15 Mädchen - TC Rüppurr 2

Samstag, 27.06.
  9:00 Uhr	 TC Greffern - Herren 65
10:30 Uhr	 SG Stupferich/Langensteinb. - Damen 40
10:30 Uhr 	 TC Bischweier 2 - Damen 30
10:00 Uhr	 Damen 50 - TSG Mühlburg/Südstadt/West
14:00 Uhr 	 Herren 60 - TC Ettlingen

Sonntag, 28.06.
  9:30 Uhr	 Damen - FV Ettlingenweier

Dienstag, 30.06.
  9:30 Uhr	 Herren 70/2 - Ötigheimer TC
 	 Herren 70/1 - TC Rheinhausen 2
15:30 Uhr	 U9 Gemischt - TC BG Rastatt

Donnerstag, 02.07.
  9:30 Uhr	 TC Neuburgweier - Damen 60 Doppel

Herren 30 holen 3. Saisonsieg in Rintheim
Am vergangenen Sonntag waren die Herren 30 zu Gast beim 
TSV Rintheim, der nur mit vier Spieler antreten konnte. Julian 
Lehmann zeigte eine souveräne Leistung und gewann sein Einzel 
klar mit 6:0, 6:1. Giuliano Fiume kämpfte bei großer Hitze gegen 
einen starken Gegner und gewann nach 4:6, 7:6, bevor der Kon-
trahent verletzungsbedingt aufgeben musste - an dieser Stelle 
gute Besserung an Frank aus Rintheim. Timo Schwarz entschied 
ein knappes Match mit 6:4, 7:6 für sich. Alexander Clauß musste 
sich mit 3:6, 3:6 geschlagen geben. Das einzige Doppel, gespielt 
von Giuliano und Timo, wurde deutlich mit 6:2, 6:0 gewonnen. 
So sicherte sich das Team einen klaren 8:1-Sieg und festigt den 
zweiten Tabellenplatz. Am 05.07. steht das Meisterschaftsend-
spiel in Bad Schönborn an. Das Team kann stolz auf eine starke 
Saison in der höheren Liga sein.

Deutsches Rotes Kreuz –  
Ortsverein Neuburgweier

Blutspenden retten Leben - täglich sind viele Patientinnen und 
Patienten auf unser Blut angewiesen
Diese Woche findet unsere nächste Blutspende statt. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützung!
Wann:	 Freitag, 26. Juni 2026, von 14:30 - 19:30 Uhr
Wo:	 Festhalle, Kantstraße 13, 
	 76287 Rheinstetten/Neuburgweier
Terminreservierung:	 www.terminreservierung.blutspende.de
(Eine vorherige Online-Terminreservierung wird empfohlen. Auch 
spontane Spenderinnen und Spender sind willkommen und wer-
den, sofern möglich, vor Ort eingeplant)
Weitere Infos: 
www.blutspende.de oder kostenfrei unter 0800/1194911.

Rückblick auf den 24-Stunden-Tag
Der jährlich stattfindende 24-Stunden-Tag unseres Jugendrot-
kreuzes war auch dieses Jahr wieder ein spannendes und lehr-
reiches Erlebnis. Ziel der Veranstaltung ist es, den Kindern und 
Jugendlichen einen Einblick in die Tätigkeiten des Rettungsdiens-
tes zu geben und gleichzeitig durch Spaß, Spiel und gemeinsame 
Erlebnisse das Teamgefühl sowie das Wissen in der Ersten Hilfe 
zu stärken.

Über die gesamten 24 Stunden fuhren die Kinder und Jugend-
lichen in verschiedenen Teams zu geplanten Einsatzszenarien 
rund um Neuburgweier. Durch Darsteller und ein Schminkteam 
wurden die Einsätze möglichst realistisch dargestellt, sodass 
Erste-Hilfe-Maßnahmen praktisch geübt und angewendet wer-
den konnten.

Neben den Einsätzen standen vor allem Teamarbeit, Zusammen-
halt und gemeinsame Erlebnisse im Mittelpunkt. 
Besonders gefreut haben wir uns außerdem über die Unterstüt-
zung der Feuerwehr Neuburgweier sowie der Rettungshundestaf-
fel Mittelbaden, die ebenfalls zum Gelingen der Veranstaltung 
beigetragen und den Kindern und Jugendlichen interessante 
Einblicke ermöglicht haben.
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer, Betreuer, Darstel-
ler, das Küchenteam und alle Unterstützer, die mit ihrem Einsatz 
und ihrer Zeit diese Veranstaltung möglich gemacht haben.

Freiwillige Feuerwehr Rheinstetten – 
Einsatzabteilung Neuburgweier

Jugendfeuerwehr
Die Jugendfeuerwehr trifft sich zur Übung am Dienstag, 30.06., 
um 18:15 Uhr. 
Thema: Sport. 
Bitte informiert euch vorher über den Gruppenchat.
Die Frühjahrsübung ist am 27.06. um 13:00 Uhr .

Einsatzabteilung
Nächster Dienstabend ist am 03.07. um 19:00 Uhr.
Thema: Vegetationsbrand

Sport
Sonntags-Lauftreff, 9:00 Uhr, Fermasee Stromhäusle!

Marinesingers Rheinstetten 1993

Herzlichen Dank und neue Termine im Juni
Am 09.06. legte unser Schiff beim Rheinkiosk Seyfert an. Mit 
unseren Seemannsliedern konnten wir den Seniorennachmittag 
vom Altenwerk Neuburgweier mitgestalten. 
Für den Kaffee und Kuchen ein herzliches Dankeschön!
Doch unser Landausflug dauert nicht lange. Schon am Samstag, 
27.06., kreuzen wir um 17.30 Uhr beim Gemeindefest der evan-
gelischen Kirchengemeinde in Mörsch auf.
Und schon am nächsten Tag, 28.06., von 14:00 - 16:00 Uhr - liegt 
unser Schiff im Rheinhafen Karlsruhe am Kai. Wir freuen uns, wie 
jedes Jahr, vor hunderten von Zuhörern eine Prise Nordseeluft 
nach Baden zu bringen.
Mit Seemannsgruß Ahoi!
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Musikverein Neuburgweier e. V.

Abkühlung gefällig? 
Der Musikverein hilft mit zwei sommerlichen Veranstaltungen
Der Musikverein Neuburgweier lädt im Juli zu zwei besonderen 
Veranstaltungen ein, die den Sommer musikalisch und gesellig 
bereichern.
Am Samstag, 4. Juli, findet erstmals die „Sommernacht“ statt - 
ein neues Veranstaltungsformat, das in Zusammenarbeit mit den 
Weirer Geißböcken entsteht. Die Idee dahinter ist ein gemeinsa-
mer Versuch befreundeter Vereine, durch gute Zusammenarbeit 
etwas Neues zu schaffen und das Dorfleben zu bereichern. Für 
musikalische Abwechslung sorgen befreundete Musikvereine 
sowie eine Band, die den Abend mit unterschiedlichen Beiträgen 
gestalten. Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Der Musik-
verein Neuburgweier bietet Schnitzel und Würste an, die Weirer 
Geißböcke übernehmen die Getränkeversorgung.
Eine Woche später, am Samstag, 11. Juli, folgt das Open-Air-Jah-
reskonzert des Musikvereins Neuburgweier. In diesem Jahr steht 
der Abend unter dem Motto Filmmusik. Das Publikum darf sich 
auf bekannte Melodien aus Film und Kino freuen, die einen 
abwechslungsreichen Konzertabend unter freiem Himmel ver- 
sprechen. 
Trotz sommerlicher Temperaturen bereiten sich die Musikerin-
nen und Musiker intensiv vor, um an beiden Samstagen für gute 
Stimmung und schöne gemeinsame Abende zu sorgen.
Der Musikverein Neuburgweier freut sich auf viele Besucherin-
nen und Besucher und auf zwei Sommerabende voller Musik und 
Begegnung.

SC Neuburgweier 1906 e. V.

Abteilung Tennis 
Ergebnis vom Wochenende:
Damen: TSG SCN/TV Mörsch - TB Gaggenau 1	�  7:2
Das Spiel der Herren 40 wurde auf das kommende Wochenende 
verlegt.
Spiele am kommenden Wochenende:
Die Damenmannschaft ist ab 10:30 Uhr in Bischweier aktiv.
Die Herren 40 holen das Spiel vom Wochenende in Bruchhausen 
nach. 

Tennis-Club Neuburgweier e. V.

Ergebnisse Medenspiele
U9 Kleinfeld 1 
(TSG TV Mörsch/TC Forchheim/TC Neuburgweier) - 
TSG Rauentaler TC/FC Südstern 2:	� 5:3
Herren 70 1 - TC Greffern 1:	�  1:3
Herren 55 1 - TTC Würm 1:	�  3:3
Herren 50 1 - TSG TC im Wiesengrund/TC Bad Herrenalb 1:� 5:4
Herren 1 - TC Ettlingen 2:	�  5:1
Herren 30 1 - SV Blankenloch 1:	�  1:8
Herren 40 2 (TSG TC Forchheim/TCN) - TV Mörsch 2:	� 6:3
U9 Kleinfeld 1 
(TSG TV Mörsch/TC Forchheim/TC Neuburgweier) - 
TC RW Baden-Baden 2:	�  (wird nachgereicht)

Kommende Medenspiele
Sa., 27.06.
  9:30	 Herren 55 1 - TC RW Muggensturm 1 (Heim)
14:00	 Herren 50 1 - TB Dillweißenstein 1 (auswärts)
14:00	 Herren 40 1 (TSG TC Forchheim/TCN) - 
	 Post-SG 05 Pforzheim 1 (auswärts)

So., 28.06.
  9:30	 Herren 1 - TSG TSV Jöhlingen/TV Wössingen 1 (auswärts)
  9:30	 Herren 30 1 - SV Blankenloch 1 (auswärts)

Di., 30.06.
15:30	 U9 Kleinfeld 1 
	 (TSG TV Mörsch/TC Forchheim/TC Neuburgweier) - 
	 TC BG Rastatt 1 (Heim, TV Mörsch)

Do., 02.07.
  9:30	 Herren 70 1 - TV Mörsch 1 (Heim)

Weierer Geißböck e. V.

Sommernacht am Vereinsheim
Am 4. Juli 2026 laden die Weie-
rer Geißböck e. V. gemeinsam 
mit dem Musikverein Neuburg-
weier e. V. zur Sommernacht am 
Vereinsheim auf dem Festplatz 
in Neuburgweier ein.
Freut euch auf einen stim-
mungsvollen Tag mit guter Mu-
sik, leckeren Speisen, kühlen 
Getränken und geselligem Bei-
sammensein für Jung und Alt.
In gemütlicher Atmosphäre ist 
für beste Unterhaltung und das 
leibliche Wohl bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf euch!


